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Be . lilr,

Drei Votumente.
Bon unser ?? Berliner Redaktion .

5 . Nov . Die Entente , urid Mar in ihrem Namen
Ii» .̂ »Mreiich Italien , hat an Oesterreichs Ungarn die Wasfenstill -
»k^

' ^ ^ingungen übermittelt und Oesterreich - Un-Mln hat sie utt*
LW angenommen . Es soll nicht verkannt werden ,
vürril - Annahme durch ein Land erfolgte , das heute schon vom
''al !? ! ^ zerrissen ih , in dem nicht nur die verschiedenen Ratio -
Ii« » .aeklenei-nander . sondern auch die Völker in sich im Kampf

und dessen thront sich zum Teil in disziplinlose Truppenhau -
^ .»vHelöst hat . dl« plündernd nach Hause ziehen . Der Unterschied
»cirfui? * ^"et '° keineswegs übertrieben Mschiüderten Lage Oester -
' îtW tPttTns wn^ Situation , in der sich das deutsche Reich de-
Iibraucht kaum genauer ausqomalt zu werden . Umso ähnlicher

oher einander die WaffevstillstandzbedingunHSn , die eben jetzt
unseren früheren Vundesgenosson angenommen werden muß

tmes " veröffentlicht hat .
vor allen Dingen , daß sie keinerlei Rück-

5j
die Friodensbedingunqen . welche Lord Northcliffe , also

hu n
der erste beste , sondern ein Mitglied de ? englischen Kriegs -

' ■-et, ?, soeben in den
^ Adcn gemeinsam tfi ' .. . . .. .

^<i ^ 1 ® ,^ efül >se des Volkes , das diese Bedingungen tragen soll .
Österreichern und Ungavir wurde die Uebergabe von 13

ür̂ A '̂ voten und 3 Schlachtschiffen verlangt , bei an » ■ soll die
den—̂ ferung der Handelzslotte als Bedingung aufgestellt werden ,
* -Was anderes heifit der Punkt 11 „(Ersatz allen durch den ll -

vernichteten Schiffraums " wohl kaum . Auch den Türken
s >url >e ja Wie Ausliefern na nicht der Handels - , aber der

■̂ Trt •• und sowohl den Türken , als de^i Oesterrei -
b^k, . . Negenü'ber die Uebergabe der Ententekriegzge ^anaenen , ohne

Gegenseitigkeit zugesagt worden wäre . Wichtiger aller -
Ijch die einzelnen Bedingungen ist der Geist , der völlig einheit -

^ drei Dokumenten spricht , die wir hier zum Vergleich
«;5 haben . Was der Türkei und was Oesterreich -Ilnaarn
>djx ^ -herung für den Waffenstillstand auferlegt wurde , atm ^ t ebenso
kt r i , e Borfchläpfe des Lord Northcliffe einen unversöhnlichen Eeist

und der Ueberhebung , der sicherlich nicht als Vorbote eines' -imttyen , nie wieder stvrbaren Völkerfriedens gelten kann .
d^j. ?? eilich müssen wir untersü >« !den zwischen Wafsenstilftands - und
lc ^^ ^ ^bedingllugen . Und die Northelifffchen Vorschläge sind als

Sedacht . Aber wenn man die istvei Gvwalt -Diktate an unsere
^ ^ rren Bundesgenossen zusammenhält , mit dem Friedensprogramm
a«« so kann man sich gewiß ohne Schwarzscherei ein Bild

den - Deutschen Reich in den nächsten Tagen
werden wird . Mir sind der am meisten gehaßte und ge-

i <̂ ' Ud der Entente . Unsere Kraft ist noch am ungebrochensten ,
Verhältnisse am geordnetsten , der Zusammenhalt zrvi-

Volksgenossen am Wenigsten gelockert . Aus diesen Eründen
- die ..Sicherungen "

, welche nach dem Wilsonschen Worte die"
ch machen sollen , uns

Elfc.r " l^yer r. taji am ge,uioe t̂en ausföu « t , wenn auch unsere ver -
H>itw jJ 'öStgc Stärke ein Uebersponnen des Bogens nicht ratsam

erscheinen lassen . Aber das Prinzip , nach dem die Entente vor -
% ;£ u>ird , liegt stanz klar zu Tage . Man wird die Besetzung mili -

„
°^er auch gefühlsmäßig wichtiger Punkte verlangen , es wird

leitg gewiss« Abrüstung verlangt werden , ohne daß die Gegner ihrer -
der » ■ ö» ähnlichem verpflichten und schließlich wird auch bezüglich
hci^ .̂ ' egsgefangenen zu erwarten sein , daß an uns Forderungen' te kn , ähnlich wie sie unseren Bundesgenossen gestellt wurden ,
«ch von all den Sicherungen endgültig übrig bleiben soll, wenn
fciat ,

Schritt vom Waffenstillstand zum Frieden sich vollzieht , das
« ltc «iin ® Northcliffe . „Entschädigung und Wiedergutmachung "

, das
'e» u

tt oon ^ ^ vd George beherrscht dessen Programm völlig . Bel -
>it ^Ud Nordfrankreich zu räumen , auszubauen und zu entschädigen ,

U -Boote versenkte Schifssraum -Mcnge zu ' ersetzen , all
den ersten Kriegszielen der Entente und ist sich
Bezüglich Elsaß -Lothringens bält Northcliffe an

" foiiT " " * ^ct Desannexion fest, ahne dem St 16 ftbestim mutigst echt
tiit ,JS »u tragen , das nach allen Anzeichen viel mehr der Neutrali -
doln-.ifl 5 *- n ' S der Angliederung an Frankreich . Der unabhängige
b-i « taat taucht wieder mit einem ..Ausgang zur See " auf , wo -
Um ei

®n nicht vergessen darf , daß es verschiedene Möglichkeiten gibt ,
^ •Mi»

" schaffen, auch ohne an die urdeutsck>e Stadt
"̂ ütilr ' u fuhren . Und schließlich wird etwas verlangt , was in
^ iMi* ? ! selbst heftige Verteidiger und Anhänger gefunden hat ,

^ dl« Aufhebung des Brester und Bukarester Vertrages .
Eistet dem Volk jetzt einen sch^ « l,ten Dienst , welcher ange -

»ie ^ j^ . AZaffenstillstands -Bedingungen an Oesterreich -Ungarn und
ten es ablehnt , daraus Folgerungen für die von uns erwarte -
8toö ct » ngen zu ziehen , und der Nortbcliffes Aeußerungen mit
>vci^.. Gebärde als eben einen Zeitungsartikel abtut , der von keiner
^ ei,jg . . Bedeutung sei . In England schreiben Staatssekretäre , so

,'^ 'e bei uns , Artikel ohne Fühlung mit dem Kriegskabinett ,
^ toßfdie Einheit der Entente denn doch zu gering und die
SlttU^ T ^ ei unter ihren Mitgliedern zu hoch einschätzen , wenn man

. Ul Reich gegenüber würden diese Gegensätze ausbalanzieren
^ u >t erleichternd wirken . Der Northcliffesche Artikel ist sicher

e»? ^ er Indiskretion als vielmehr Vorbereitung des Konzepts
c '-ui)

'
gültigen Reinschrift des von den Londoner Annexionisten , die

^ pl« nt
' "

^ berausgabe der deutschen Kolonien schlankweg ablehnen ,
' '' fs

"
? , . e' trajs zur Herl >eiführung eines wie heißt ss doch? —

^ geblieben
ldhe>on «

»»^ " '^ ' edeiiz der Gerechtigkeit ."

<j i c
Z :; r WaffeNftiWttNdsftgge .

Verzögerung der Waffenstillstands -

Bedingungen .
fctn ;

® - Berlin , 5 . Nov . (Amtlich .) An den Geriichten . die
» tick Wnfsenstillstandsbcdingungen seien bereits an die

ttojj.
->e Regierung gelangt , würden aber der Oeffentlichkeit' ^ enthalten , ist kein wahres Wort . Die Regierung hat
'

^ ber auf amtlichem noch auf anderem Wege von dem

k:
" 1

n

1 &ie ;cr Bedingungen Kenntnis erhalten .
,lvt ^ iel, 5. Nov . (Wiederholt .) Die Vasler Blätter bcwiftgo Hvn,
' it „ v !" Pariser Teiegramm « , aus den«n hervorgsht , dajj die Älli -

t ^ ! i teikung der Waffenstillstandsbedingungen anscheinend
^ Absicht verzögern , utn noch weitere durchgreifend - mUitii -

inzwischen zu erreichen . ..Daily Expr »h" hofft ,
E -nfa » in Bai, ? rn bald zur T « t werde und daß « lsdann

öffentlichen Meinnng in Ciiddeut ?chla«^ die pre « tzi?ch«

ris , dort gäbe es sehr viele Leute , denen es Freude machen würde ,
Deuts -̂ land in der bolschewistischen Flut ertrinken zu sehen , (g. K . )

Französische Unruhe über die Dauer der
BersaillerKonferenz .

Eenf „ 5. ^Nov . Die „Köln . Ztg .
" meldet von hier : Die

Pariser sozialistische Presse dementiert beunruhigt die uner -
wartet lange Konferenz in Versailles , die auf Uneinigkeit dcure .
. ^Populair " erfährt , das Problem der Gesellschaft der Nationen
sei vorderhand als unausführbar verschoben. Die Mehrheit ves
Kongresses befürworte die härtesten Bedingungen zur Waffe,, -
ruhe , wogegen einige Vertreter Amerikas , Italiens , sowie eine
französische Minderheit geinahigtere Vorschlüge machten . Je¬
denfalls wird Foch erlaubt sein , zum Punkt der Waffenruhe
selbst bestimmen zu dürfen .

Bonar Law über die Verhandlungen in
V e rsailles .

— Amsterdam , 5 . Nov . Di « „Köln . Ztg .
" meldet von hier : Auf

eine Anfrage über die Verhandlung «» in Versailles erklärte dem
Unterhaus Bonar Law : „Ich kann keine baldigen Mitteilungen
in Aussicht stellen . Solche werden zuerst an die Rgierung der
Vereinigten Staaten ergehen . Auch glaub « ich nicht , eine Erklärung
abgeben zu können , ehe die deutsche Regierung unterrichtet ist .

"

Die erste Bedingung der Alliierten .
WTB . London , 5. Nov . Reuter . Lloyd George

kündigte im Unterhaus « an , dag die Alliierten den
Präsidenten Wilson ersucht hätten , die deutsche Regie -
r u n g zu benachrichtigen , wenn sie die W a f f e n st i l l -
standsbedingungen zu erfahren wünsche, denen die ZMi-
ierten zustimmen , so sollte sie sich in der üblichen Weise
c>n Foch wenden .
Sie Bersailler Beratungen abgeschlossen .

WTB . Paris , 5. Nov . Azence Havas . Der Oberste
A r b e i -

zwischen
ab ge «

it jeden Preis
chland müsse j«

r ' t*ä«ia£ ! JientUchen » <- -nnn (
p . oA 1*" dazu zwingen wird , um
> & t - h„ u Journal " betont , Deuts !
i Wüte ■ ' e« völlig kapituliere . . . . . — .. .

■It :. « Übung begriffenen Staate » des einstigen Habsburger - amt « , w Höhe v« i i,
■ni Teutschland . Die „Basl . Nachrichten " melden aus Pa - Schaffung « nes Reichs

n «»en zu fihlie .
den Gnaden -

fördert den Marsch

Kriegsrat in Versailles hat gestern seine
ten mit einer vollen Verständigung
allen daran teilnehmenden Mitgliedern
schlössen .

Schweizer Warnungen an die Entente .
o Bern , 6 . Nov . (Prioattel .) Das Berner Tagblatt und

die politischen Mitarbeiter zahlreicher Schweizer Blätter
warnen die Entente in letzter Stunde , den Bogen betreffend
den Deutschland aiifzLerlegenden Bedingungen nicht zu über -
spannen . Würde Deutschland das Schicksal erreichen , das ihm
Clemenceau und Lord Northcliffe bereiten möchten , dann be -
stände , so meint das Berner Blatt , in Europa kein Damm
mehr gegen die schenszlichste Revolution , die die Welt je gesehen
habe . Frankreich vor allem müßte zweifellos zu spät die Fehler
erkennen , die es damit begangen hat . weil es noch viel leichter
als Deutschland der Revolution in die Arme sinken würde . g .K.

Et » englisches Zugeständnis .
Sch . Rotterdam , K. Nov. (Prioattel .) „Daily Ex-

preh " meldet : Die letzten Tage des Krieges konzentrieren
Fachs Aufgabe auf die Durchbrechung der deut -
schen Front . Der außerordentliche Widerstand der
Deutschen zwingt cmch die A klierten zur Bewun -
d e r « n g. Jedenfalls wird sich der Zusammenbruch
Oesterretch - Ungarn « weder an der deutschen
Front noch im deutschen Reich wiederholen , sg . K . )

*

Russisches Waffenftillstandsangebot a n den
V i e l v e r b a nd .

= Moskau , 5 . Nov . Vorgestern am 3 . No-oember , «bergab der

Kommissar für auswärtig « Angelegenheiten , Tfchitfcherin . den neu -
traten Konsuln folgende an die Regierungen Englands , Frank -

reichs , Italiens , Japans und der Vereinigten Staaten weiterzu .
leitende Erklärung :

„Ihrem Wunsche folgend , den bewaffneten Konflikt zwischen
den russischen Truppen und denen dieser Mächte ein Ende zu machen ,
schlägt die russische Regierung vor , Verhandlungen zwecks Beendi -

gung dieses Konfliktes einzuleiten und fragt demgemäß an , wann
und wo die Vertreter beider Staaten zu diesem Zwecke zusammen -
treten könnten .

"

Der „Vorwärts " erklärt , daß der Schritt der russischen Re -

gieruug zweifellos durch den Niedergang des Widerstandes der
Vierbundstaaten beeinflußt sei , und insofern sei es ein Schritt po-

litischer Klugheit . Die Sowjetregierung miisse sich freilich klar sein ,
daß aus dem Lager ihrer Feinde als Antwort nicht bloß di « For -

derung der militärischen Kapitulation zu erwarten sei, auch die
politisch « Kapitulation könne auf di « Tafel gesetzt werden . Das
sei sogar wahrsck/emlich .

Unter der neuen Regierung.
Der Kaiser an die Pommern .

Berlin , 6 . Nov Auf «ine mit etwa 100 000 Namen versehene
pommusch « Bertrauenskundgebung m» den Kaiser ist aus dem G «-
Heimen Zivilkabinett folgende Antwort eingegangen : „Der Kai 'sr
und König hat die aus allen Teilen Pommerns stammend « , mit etwa
100 000 Unterschriften versehene KundgMm « dem Herrn Reichs -
kanzl « zltgehoa lassen und mir besohl « , , den treinrn Pommern jür
da» aus dsm Eindruck d»* Graftes diefac Z« t h#« » T$*6| i»9W« Be¬
kenntnis treuer Anhänglichkeit und herfcer Vaterlandsliebe wnwiwn
Dank zu übermitteln . Der Seheime Kabinottsrat Dr . Delbrück ."

Reue K r cb i t f o rd e r « n g e n « n den Reichstag .
TU . Berlin , 6 . N «v , De«, Reichstage liegen heute die bereits

angcküwdigten Awträge ^ zum Ha -u^ hast ^pwn für 1918 vor . Der eine
enthält die neue Kriegsrreditforderung . die wiederum 15 Milliarden
beträgst , die andere enthalt Forderungen des Re .chswirtschasts .

insgesamt 100 054 700 Mark , die fiar . s der
Arbeitsamtes und aus der Gewährung von

Telefon : Redaktion 9fr . 309. M . Jahrgang .

Bauzuschüsien zur Belebung der Neubautätigkeit und zur Errichtung
von Behelfsbauten rmid Wohrnrngeit erseb «n - kB . Z . a . M . )

D i c Sitzungen des interfraktionellen
Ausschusses .

Berlin . 6 . Nov . Im Reichstag tagte wiederun , der
interfraktisnelle Ausschuh und für heute Haben die sozialdemo .
kratische und die nationattiberale Fraktion Sitzungen in Aus -
ficht genomm ? !, . Gestern nachmittag empfing , la ^ t „Lok . -Anz .

"
,

Vizepräsident o. Payer den Führer der Konservativen . Grafen
Westarp .
Die Sozialdemokr « tie und die Kaisersrage .

v . V e r l i n , 6. Nov . (Prioattel .) Die A u f f a s -
sungen der sozialdemokratischen Abgeord -
n e t e n über die K a i f e r f r a g e gehen dem „Berl . Tagcbl .

"

zufolge auseinander , wenigstens insoweit , ob der
jetzige Augenblick geeignet sei . die Abdankung
des Kaisers zu fordern und von der Erfüllung dieser Forde -

rung das Verbleiben der sozialdemokratischen
Mitglieder der Regierung abhängig zu machen.
Vermutlich wird ein Kompromiß zustande kommen.

Die Haltung der bürgerlichen Parteien .
<sch . B e r l i n , k . Nov . In der K a i s e r f r a g e haben in

den letzten Tagen Beratungen aller bürgerlichen Par -
t e i e n stattgefunden . Die allgemeine Ausfassung der bürger .
lichen Parteien geht dahin , auf den Kaiser einen Zwang
zur Niederlegung seiner Milde nicht auszuüben , (g . K .)

Neuordnung in Oldenburg .
WTB . Oldenburg , 5 . Nov . ( Mcht amtlich ) Der Landbrq

wurde heute im Großherzeglich « n Schlosse vom Grogherzog
persönlich eröffnet . In der Th ?«nrede , die der Großherzoa ver -
las , kikndigte er folgende Parlcmentarifierung an : Es soll ein
ständiger Landtagsansschuh als einheitliche Behörde mit der
Regierung zusammen über alle wichtigen EtaatsanHelsgen »

heiten Beschlüsse fassen.
Die Neuordnung in Mecklenburg auf dem

Marsche .
Tll . Berlin , 5 . Nov . Die „Mecklenburgische

^ Zeitung " verof ,
fentlicht eine o.mtl . Bekanntmaichung , in der es heißt : Der Großher '
zog hat den Wunsch , daß die seit dem Jahre 1908 u . durch den Eintritt
des Weltkrieges unterbrochenen Verhandlungen , betreffend Aende «
rnnft der Verfassung nunmehr wieder aufgenommen werden . De»
Kroßherzog hat sich dazu entschlossen in Anerkennung und dankbarer
Würdigung des von dem mecklenburgischen Volk« an der Front
und daheim bewiesenen vaterländischen Geistes und seiner upbe -
grenzten Opserfreudigkeit . Die nene Volksvertretung soll auf breic
ter Grundlage gebaut werden . In Aussicht genommen ist die Bifc
dung von 2 Kammern . Die 2 . Kammer soll ausschließlich aus Ab -,
geordneten zusammengesetzt sein , welche aufgrund des allgemeinen ,
gleichen , unmittelbaren und geheimen Wahlrechts zu wählen sind.

Einigung » bestreb « ngen in der Sozialdemo «
k r a t i e.

— München , 5 . Nov . In zwei großen Versammlungen berieten
gestern abend die Organisationen der Sozialdemokraten und der Un «
abhängig «« zusammen über einen von den Obmännern der gesam -
ten Münchener Arbeiterausschüsse ausgehenden Antrag , fctsft ein Ver¬
sucht gemacht werden soll, den Streit innerhalb der Sozialdemokra »
tie , unter dem die Arbeiterbewegung im gegenwärtigen Augenblick
besonders schweren Schaden erleide , beizulegen . Es wurde auf ein -
stimmigen Beschluß eine Kgliedrige Kommission gebildet , in der
beide Richtungen zur gleichen Halste vertreten sind . Abg . Ehrhard
Auer entwickelte die Programmpunkte einer gemeinsamen Aktion ,
die sich, von München ausgehend , über das ganze Reich auf Grund
folgender Forderungen erstrecken soll : Rücktritt des Kaisers , Ver »
eidigung der Armee auf die Verfassung , Ablehnung der nationalen ^

Verteidigung und Ausschaltung der reaktionären Elemente bei der
Verwaltung , vor allem in Preußen .

Räch einer lebhaften Aussprache , an der fich für die Unabhän »

gigen besonders Kurt Eisne » beteiligte , beschloh di« Kommission ,
sofort in ihre Arbeit eiirzutreten . Es ist bemerkenswert , daß diese
Bewegung gerade von München ausgeht , wo die beiden Richtungen
der Sozialdemokratie gegenwärtig iif einem erbitterten Kampf ihrer
beiden Mhrer Auer und Eisner um die Reichswgsersatzwohl
stehen . (Franks . Ztg .) .

Zu den Vorgängen in Kiel .
= Kiel , 5 . Nov . Hebet die hiesigen . Vorgänge meldet das

„ Hamb . Fremde ndl .
" : Zur Vervollständigung des Ausschusses

sind die Reichstagsabgeordneten Haas « und Ledebour tele «
graphisch nach Kiel berufen worden .

Auf dem Linienschiff „Kaiser " (König ?) verteidigten die
Offiziere mit der Pistole in der Hand die deutsche Kriegsflagge .
wurd >?n aber durch die Mannschaften bezwungen , die dann die
Kriegsflagge herunterholten und die rote Flagge hinten . Von
den Offizieren sind zwei tot , darunter der Kommandant , und
mehrere verwundet .

Von vier Jnfanteriekompagnien , d>e heute nacht in Kiel
ankamen , haben sich sofort drei der Bewegung angeschlossen.
Die vierte wurde entwaffnet . In den Nachtstunden kamen
Husaren von Wandsbeck angeritten , wurden aber ein« Stunde
vor K >el von den Marinemannschaften mit Ma ?chin»ng«wehren
empfange^ rmd zur Rückkehr gezwungen .

Der Soldatenrat hat beschlossen , daß alle Offiziere in den

bisherigen Stellungen »« bleiben s»llen , fich aber den An -

»rdnungen des Soidstenrata zu fligen haben . Der Befehl , den

Offizieren das Kommando abzmiehme «. wurde vormittags
rückgängig gemacht und ausdrücklich betont , man müsse nntet
« Ken Um st

'
!«den den Offi ' ieren eine menschenwürdige BeHand «

i !- -! g zuteil werten lassen . Der Goiwerneur , Adiniral Soucho» ,



MM » & Ksdifche Kr - jss ? . w n C . Wro . 1918 . Ux . 51 g .

wurde Montag abend nach dem Bahnhof geholt und dort

mehrere Stunden festgehalten , weil man vermutete , daß noch
mehr Trrrppen von auswärts kommen würden .

Die Lebensmittelkontrolle liegt in den Händen de« Sob
datenrats . An verschiedenen Stellen der Stadt stehen M<t-
schinengewehre. Die Bürger können frei verkehren. In Kux-
Hüven und Wilhelmshaven blieb bisher alles ruhig . (Köln . Z.)

Kiel . S. Nov . Die . .Köln . Ztg .
" meldet von hier : Da

Gouverneur hat die Wünsche der MarineLruppen entgegen «

genommen und ausgeführt , um weiteres Blutvergießen zu ve?
meiden . Die ganze bewaffnete Garnison unternahm nachmittags
anläßlich der Freilassung der Gefangenen des 3 . Geschwader?
einen großen Umzug durch die Stadt . Zm Zuge wurden rote
Fahnen getragen . Die Demonstranten zogen nach dem Bahn -

Hof, um den Staatssekretär Hausmann und den Neicl ^ tags -

abgeordneten Noske abzuholen , die von der Regierung nach
Kiel entsandt worden sind . Einer Kundgebung des Reichs -
kanzlers zufolge findet morgen ein allgemeiner Sympathiestreik
statt . Auly wird die Garni -son einen Demoustratwnszug zu
Ehren der Opfer des Zusammenstoßes abhalten .

D . Kiel , 6. Nov . (Pnvattel . ) Am Mc>n !ag abend fand eine
Versammlung der Matrosen mit ton : Kouverneur
und Staatssekretär Hauß « a « n als Vertreter der Nccsieruug!
ftctt ; bei den Beratungen wurde ein Teil der Fo r d e r u n g e n
der Matrosen erfüllt . Staatssekretär H a » sj m a n n sagte
weitestes Entgegenkommen z» . Es herrscht Nu he und
Ordnung .

Dem „Verl . Tagebl ." zufolge ist Staatssekretür Hauß « ann
oeste?n wieder ans Kiel in Berlin cingetrofsen , während der'

Abgeordnete Noske in Kiel geblieben ist. dx-stern aben^
Zand eine Sitzung des Kriegskabinetts statt , in dcr
Haußman « Lber die Kieler Vorgänge berichtete , lg - K . )

Em Anftu ? de8 „ yorviarts
"

.
l') . Berlin , v. Nov . (Privattek .) Ner „Vorwärts " veröfient -

licht einen A 'i s r u f der sozia ld e m o t r » tischen Partei « j
D e v i { cht n n S s . In diesem Ausruf heißt es unter anderer.«

..?lrbciter , Arbeiterinnen ! Das furchtbare Völkermorden
ist Ende . <5-5 kann kein ©ebente daran fcljn es noch weiter fort -
zusehen. Diejenigen , die durch ihre nhe ! lvolle Politik
dos Unglück unseres Volkes verschuldet haben . miisst :: ZZ-ZN iüren Pllit -
zen verschwinde n. Die dazu nötigen S ch r i t te sind e i i> g e -
leitet , fir soften oor keiner Person Halt machen, so hoch sie
auch gestellt >oin möge.

^Wirtschaftlich bandelt es sich darum , die Bolkoerniih »
rung sicher zustellen ?̂ nd dm U e b e r g a n g zur Frie -
denswirtschnft »o zu vollziehen , das ; niemand oerhun -
gern muh. Diese Aufgaben können aber unmÄzlich geleistet wer -
litp . wenn all >?s drüber und drunte ? geht - Entstehen Unruhen ,
so werden weitere zahlreiche Ve triebe schließen miis -
s e n und e? wird nicht m ö g lich sein, da« Ä .̂zpyeure Heer de ?
Arbeitslosen zu ernähren . Die onkeheuee » Opfer , die
das arbeitende Volk in diesem Keiege gebracht Hot , berechtigen C3
zn weitgehenden Forderungen .

^Die Demokratie ist auf dem Marsch und nicht mehr
aufzuhalten . Ihr Sieg schafft die Vorbedingungen zur Verwirk -
l i ch u n g des Sozialismus . Unser Ziel verlieren vir nicht
a«o den Augen und von unseren Forderungen geben wir
nichts preis , aber die Mittel wollen wir , solange das nur
irgend möglich ist , so wZhleit , daß nicht die Arbeiterklassen
dabei sich ins e i g e ne Fleisch schneide» .

«Mir find eine M a ch t, wenn wir einig sind. Machen wir
von dieser Macht Gebrauch, aber hüten wir uns , leichtfertig
und ohne Not ein Chaos hervorzurufen , indem wohl unsere
Eegner , aber auch wir , am's Schwerste leiden müssen.
Dorum richten wir an euch den Auf : „Tretet in Massen ein in die
politische Organisation der Sozialdemokratie . In die modernen
freien Gewerkschaften sind keine russischen Zustände , son -
denrn ein ganzes geschlossenen BorZvörts zu dem Ziel der Demokratie
und de ? Sozialismus ."

Die russisch -revolutionäre AgitatwK in veutschland
WTB . Berlin , 5 . Nov . (Amtlich . — Aus einem Teile de?

gestrigen Abendausgabe wiederholt .) Am 4 . ds . Mts . abends
traf von Moskau kommend der Kurier der hiesigen diplomv -
tischen Vertretung de? Sovjetregierung auf dem Naunhof Friede
richstrasje ^in . Beim Heruntertragen des Gepäcks vom Bahn »
steig wurde eine der Kisten durch Anstoß beschädigt, sodaß darin
befindliche Papiere auf de » Boden fielen . Diese Papiere
wäret ! , wie sich herausstellte , in deutscher Sprache gedruckte
Flugblätter , die die deutsche, » Arbeiter und So -daten zu blu-
tigem Umsturz aufforderten . Eines der Flugblätter , das von
der Gruppe »Internationale " (der Spartakus - Kruppe) unter -
zeichnet war , enthielt einen Aufruf zum Revolittionskampf ,
während ein anderes Flugblatt , dns die näheren Anweisungen
für diesen Kampf gibt , zu Vkuchelmord und Terror auffordert .

Auf Ansuchen der Vahnbchörde wurde das gesamte Kurier -
gepäck in einem geschlossenen , bewachten Raum sichergestellt,
und dag Auswärige Amt benachrichtigt, um die Untersuchung
und die weitere Behandlung der Angelegenheit zu ermöglichen.

MTV . Verlin , Ö. Nov . Die deutsche Regierung verlangte
von der russischen Regierung Bürgschaften dafür , daß in Zu-
kunft von ihren Organen keinerlei revolutionäre Agitation und
Propaganda betrieben werde , und daß der noch immer unge -
sühnte Mord an dem Grafen Mirbach -eine ausreichende Sühne
findet .

_
Die russische Regierung wurde ersucht , bis zur Erfül¬

lung dieser Forderungen , ihre sämtlichen amtlichen Vertreter
an? Deutschland zurückzuziehen . Ebenso wurden die deutschen
amtlichen Vertreter in Rußland abberufen .

— Berlin . 6. Noo . Herr Josse , der russische Bot¬
schafter in Nerlin , dessen Stellung unhaltbar qt*
worden ist, dürste bereits gestern abend mit dem gesamte «
Personal der Votschaft Berlin verlassen haben ,
um nach Moskau zurückzukehren . Gestern mitta -! weilte er z»
längerer Unterredung im Auswärtigen Amte . Di - '7̂ c ? l ! i' ? r
Stelle de ? Russischen Telegraphen - Li gc 3 tut ist
gestern nachmittag ausgehoben worden .

Der sozialdemokrati 'chx „Vorwärts " schreib! ; „Gchon kenne
ist behauptet worden , daß sich die russische B o t s ch c. ^ t in di ?
inneren V e r h S l t n i s s e d e s Deutschen R e ich e » In nnzv «
lässiger Weise einmische und jene in Deutschland
sporadisch vertretene Richtung begünstige , d !« ihre ?
Parteipolitik am nächsten stehe . Wir haben diese Brhauptun -
gen in gutem Glauben bestritten , aus Erkl <i " niiicn xe,
stützt , die von dem russischen Botschafter salb . t r. bx :xe) e»
waren . Diese Erklärungen aber haben sich als u pahr »
baft herausgestellt , so das) wir zu unserem Bedauern
sind, von der russischen Votschaft in jeder Nezieh ' ^
schied zu nehmen - Wiederholt wurden wir vor g e '>e i m n i o •
vollen Flugschriften gewarnt , die den r

' ? lg >
tm , Xneiuigkeit und Zersplitterung Z„ die Neihrn d??
Ardeitersch « ft M und sie z« einer Politik vi e :::
kern , die russischen Verhältnissen entsp? e » en mag . den deu. 'ch:« a ': :::
nicht entspricht. M ? r wollen keine russischen Zu -
si ä d e > wir Ivisscn , das, das ' russische ? olk nn . er d ? r

bolschewistischen Herrrschast Hungers stirbt , ob -
wohl Ruszland ein vorwiegend ackerbautreibende Land ist . In
Deutschland müsse die Einsührung glei ĉher Metho -
den zu noch viel entsetzlicheren Zustünden sühren . Die
deutsche Arbeiterschaft ist sozialdemokratisch durch
und durrh . aber den Sozialismus a s i a t i e u s , der sich B o l»
schewi smu » nennt , lehnen sie ab .

Ei « neuer Fall amtliche » bolschewistischer
Propaganda .

WTB . Berlin , 6. Nov . Gestern wurde amtlich mitgeteilt ,
der Kurier der Berliner diplomatischen Vertretung der

(?ovjetregieritng in deutscher Sprache « gedruckte Flugblätter
i -cilkerrechtswidrigerweise nach Berlin gebracht hat , die die
deutschen Soldaten und Arbeite « zum Umsturz, zum Meuchel-
mord und zum Terror auffordern und hierzu Anweisung gaben .
Heute liegt ein weiterer Fall eines derortigen agitatorischen
Treibens vor , der beweist , daß von amtlicher bslfchewistischer
Seite revolutionäre Propaga .ida auch unter unseren Truppen
im Osten getrieben wird . Die ofsizielle Zeitung der russischen
^ovjetregierung „Zswcstija " enthält in ihrer Nummer 227

unter der lleberschrift ».Der rote Soldat " folgende , vom 17.
Oktober datierte Nachricht aus Smolensk :

„Heute traf die erste Nummer der Zeitung „Der rote
Soldat " ein , die von dem kriegsrevolutionären Rat der deut-
schen Ostarmvc herausgegeben wird . Die Soldaten werden
darin zur sozialen Revolution und zur Bildung einer kom-
munistischen Partei anstelle der überlebten Sozialdemolratie
aufgefordert .

"
Wie an Berliner zuständiger Stelle bekannt ist, wird diese

Zeitung „Der rote Soldat " in Rußland von amtlicher bolsche »
« isiischer Seite als Propsgc -ndaorz?an gedruckt und über die
Grenze geschmuggelt. Bei der Ostarme besteht weder eine
solche Zeitung , nsch ein Kricgsrs -zolutionsrat . Die Nachricht
ist also eine ' für bolschewistische Zwecke aufgebrachte Unwahr -

Weün auch anzunehmen ist , daß der gesunde Geist unserer
Truppen im Osten dieseri agitatorischen Treiben der Volsche-
wiklregierung energischen Widerstand entgegensetzen wird , und
'»aß die Truppenführe ? alle Schutzmaßnahmen getroffen haben ,
um diese bolschewistische Propaganda unwirksam zu machen ,
so muß im Interesse d-' r Aufklärung unserer Bevölkerung und
unseres Heeres doch dieser neue F«>N amtlicher bolschewistischer
Propagauda als besonders dreistes Manöver gebrandmarkt
werden .

A :-k Widerstand waren 'M nicht ^eZtohe» , da unsere Leute die
seligkeiten bereits cingcittK ; Hutten. Das Armeeoberkommando
gegen diesen Vorgang >u>chn:als protestiert und die Freilas
aller aus <o gewaltsame Weise gcsanx >engenomm ? i: en L : ute ge ? ^ '
d e r t . Die Antwort ist noch nicht eingetroffen .

Aus Deutkch - Gesterreich .
.ÄTB . Wien , 5 . Nov . Die Blätter melden : In Wien und ^

ffubung herrschte gestern vollständig « Ruhe . Auf den Bahnhöfen 9°

sich öii ; Lage nicht wesentlich geändert , doch ist die Gefahr , welche
« r Ansam »ilung zahlreicher , Itt Abreise harrender KriegsgeiaW
n«r gelegen hat , vorläufig verschwunden . Es ist auf allen Bahnhof
Militär aufgestellt , um bei etwaiger Ruhestörung oder PlündeivW
sofort einschreiten zu können . Der Zivilverkehr aus den Bahnhöfe " ^
iedock noch sehr ein «« jchränkt und teilweise gesperrt . . . . ..

Sch . Wien , K. Nov . (Privattel . ) Wie das „Acht-M'

Blatt " meldet , hat der deutsche Nationalrat besch^
scn , die Frage der deutschen Staatsfok
Deutsch-Oesterreilhs und die Frage des Anschlusses #

das Deutsche Reich einer Volksabstimmung
'

«nterbreiteiu

Ans d ? m C ? checho - Z ! oNakenftKat .
TU . Prag , 5. Nov . Dr. Krammarsch wird Präsident *>;I

tschecho-slowakischen Republik .
WTV . Prag , 5. Nov . Die tschechische Abordnung , die

Führung von Kramare in die Cchweiz gereist war , ist
hierher zurückgekehrt . .

Tivs GaliKn .
Lemberg im Belagerungszustand .

WTB . Warsc!
'

( .u , 4 . Nov . Nach den vorliegenden Aield^
gen verhängten die Ukraine ? in Lemberg den Belagecu ^
zustand. Die Ableugnung de? gemeldeten Einnahme von
mysl kann in den MorgenblLttern nicht ausrecht erha>^
werden . Przeinr ŝl steht danach, wie bereits gemeldet , un

ukrainischer Herrschast. Lemberg ist von iedein Verkehr ,
geschnitten, da einerseits die polnischen Eisenbahnbeamten ^
weigern , die Züge bis Lemberg zu führen und andererseits
ruthenischen Waffen jeden Verkehr fernhalten . Der ehema/ ^
Statthalter Graf Hayn wurde to « den Ruthenen intern^ '

Nie Zustande in Ungarn.
Ans dsm neuen Rn ^ land .

Die neue Gefahr für die Sovjets .
o Kern . 6. Nov . (Prioattel .) Das „Intelligenzbl .

" meldet
aus Moskau : In einer außerordentlichen Sitzung der Peters -
burgcr Sovjets berichtete Trozki über die Südfront und wies
auf die großen Gefahren hin , die durch die umwälzenden
Kriegsereignis ?>: dort , für Rußland entstanden . Der Sovjet
beschloß einstinlinig , eine große Anzahl Streitkräfte innerhalb
weniger Tags nach der Südfront zu entsenden . In allen Ve -
zirkssovjets fanden außerordentliche Beratungen statt und es
wurden verantwortliche Führer ernannt . Die Trup ^ ^ntrans -
porte haben bereits begonnen ^ (g . K .)

Ein bolschewistischer Ucberfalk .
WTB . Kiew , 5 . Nov . Auf dem Dnjepr wurde der Rückwände-

rcr -Damvfer „Sudha " rruf der Höhe von Wischtschina von bolschewi-
stischen Baüdrn zum Halten gebracht und unter dem Vorwand einer
Revision regelrecht ausgeplündert indem den Reisenden ein großer
Teil ihres Geldes , sowie Wertsachen und sonstiges Eigentum geraubt
wurden . Zwei ehemalige russische Offiziere , namens Sagsrski und
Koslowski . wurden widerrechtlich verhaftet und weggeführt .

Wie in Geftsrxeich -MnDarn .

Die Kinder Kaiser Karls in Vrandeis .
TU . An ?«*, 5 . Nov . In tschechischen streifen verlautet , daß

die Kinder Kaiser Kc.rls bereits nach N ?lrnd: is an der Elbe
gebracht nvaden seien.

i c Italiener i n Südtirol .
WTB .

''^ien , 5 . Nov . Aus Bozen melden die Blätter : Die
ersten i+nlir tischen Offizierspatrsuillen sind hier in Kraft -
wagen r >. Trient eingetroffen . In Bozen , Gries , und Meran
herrscht eine ruhige , aber gedrückte Stimmung .

Zum Rückzug der ö st erreich , - ungarischen
Truppen .

WTB . Wien , 4 . Nov . Der „Abend " schreibt : Aus militärischen
Kreisen verlautet , daß die Eutentetrnppen , die zur Besetzung der zu
räumendüu Gebiete in Betracht kommen, im Einverständnis mit der
östrrreichisch-ungarischen Heeresleitung unsere Linien bereits an
mehreren Stellen überschritten haben . Es ist ,ihnen gelungen , hin¬
ter die Front unsre Truppen , soweit sie noch nicht zurückgeflutet sind,
zu kommen und einen Kordon zu ziehen . Damit wird die r
Auslösung verhindert urt ) ein langsamer , staffelweiser Mtrc !" sport
ermöglicht . Die Italiener werden unsere Truppen in ihrem Macht-
bereich verpflegen .

Trient in Flammen .
Sch . Wien , K. Nov . sPrivattel .) In Innsbruck traf die

Nachricht ein , daß ein Teil Trients in Flammen
stehe . Italienische Truppen sind in Trient eingerückt, (g . K .)

Eine neue italienische Treulosigkeit .
WTB . Wien .?. Reo . Amtlich wird verlautbart : Zn Punkt 1

d ?r - wischen dem Armeeoberkommando und der i t a l i e n i »
Iche !, Heeresleitung abgeschlossenen Waffen st ill »
st fltiOoi ) cd in jungen wurde die sofortige E i nstellu ng
der Feindseligkeiten zu Lande zu Wasser und in der
Lust vergcsehen . Am !! . Viovember um 8 Uhr früh wurde an die
'iltmtc der Beseyl zur Einstellung der Feindselig »
keilen g,egebei!. Acht Stunden später erfuhr da» Aemeeoberkom -
mando. das; die italienische Heeresleitung nachträglich
festgesetzt hat , die Feindseligkeiten erst 2t Stund en nach
der Unterzeichnung einzustellen . Das Wrmseoberkom-
ma^do legte Ae^en dies« plötzliche A e n d e r « n g der bereits un?
ter eichnetcn Beengungen Verwahrung ein und wies aus die
technische Unmögl ?6) keit hin . vtn dem eigene » Heere bereits erteilte »
WafsenstillstaiÄSobefehl rückznnehm«» und verlangte ncuerding » so-
sortige Einstellung der ^ einvseligleitev .

Die i t a l i e n i sch e Heeresleitung zeigte sich aber
r. hM geneigt . durcha^ ? beeechtiqten Wunsch de , « rmee-
oberkommnados z» r s^ ren. bis italienischen Truppe «-
nützten vielmeh ? Unklarheit der Las « a :: ?. «« noch
riititarifche Erfolge z» rrrinnen . So fuhren in engen
' » illertal unseren dich âufgesi'-ko'senen KTonnen r

'
! 5- ito -

lien - sche Panzcranton - ^ b > le $>: * •* ■
und Geschähen vor . « echten sMs -p' ich r <■
fyfl ' eii Truppe » , mehrere Divisionen » fe : : i" : ; ,

\Ententetruppen in Ungarn .
WTB . ■Budapest , 4 . Nov . Der ungarische Kriegsmiuistcr £

klärte bezüglich des abgeschlossenen Wiffenstilfftandes , dag die
^

markationslinie die ungarische Landesgrenze sein werde . Wahrs<
^

lich werden französische und englische Truppen nach Ungarn ^
men . Sollten sie kommen , so kommen sie nicht als Feinde . &
Aufenthalt wird nur lurz sein . Keineswegs wird die Olk «p^

^
von langer Dauer sein . Die frertiden Truppen kommen zu
Freund «, nicht als SioFer , denn nicht das ungarische Volk , ^
das »errötete Regierungssystem ist besiegt . ^
Die Heimbeförderung der deutschen Trupps

WTB . Budapest , 4 . Nov . Der Kriegsminifber ordnete
die durch Ungarn durchziehenden deutschen Truppen nicht zu enU ^
nen , sondern mit voller Ausrüstung und BawasMing unge >t3rt &
jn befördern sind, ^

WTB . Budapest , 5 . Nov . (Nicht amtlich .) Ung . Korr .-^ ,
Sämtl iche bisher hier stabiliert gewesenen reichsdeutschen ^ m
behörden sind am Samstag nach 11 Uhr ira-chts mit einem D «*'*'

nach PaZZau abgegangen . ^
!!0flsxgenwLrtig sind nur noch Z reichsdeutsche militärische

stellen in Budapest tätig , die jedoch durch Zivilbeamten ve
^ ^ ,

werden und zwar das Bahnhofskommando und das sogen.
wachungsksmmando , welckz« die Aufgabe haben , die von der ^
front zuriickkehrenden deutschen Soldaten nach ihrer Heimat
fördern . Außer diesen auf dem Durchzug befindlichen deun ^

Mannschaften stehen in Ungarn keine deutschen Soldaten mehr-

Die A « ge ans dem Ba ! kan .
Balk «. n - Republiken . ^

o Zürich. 6. Nov . (Privattel . ) Russischen Nachricht - "
^

folge ve? lautet , daß die Könige von Serbien und Monte ^ .
freiwillig abdanken wollen . Der serbische Thronsolger K ' Aje
Präsidenten , ein Montenegriner zum Vizepräsidenten der ^

Staaten vereinigenden Republik auserfshen . (g. K. )

Ans der Schweiz .

Bolschewismus in Zürich .
zeig -'

o Zürich. 6 . Nov . (Privattel . ) Der „Zürcher Anö^
meldet , daß in der Stadt Zürich in d i> letzten Tagen der (
Nrbeiterrat nach bolschewistische m . . . Uj- er gegründet lv

sichrere russisihe ?!ev»lutionLre befinden sich auch i >'
^^

Schweizer Städteir . Die russische Bolschewistin Bal «»^ ^ »
'

hält sil !) in Zürich auf und hatte Besprechung mit scZ'01 .^
kretischen Führern . Die Blatter warneu vor vevolutio '" ^
Umtrieben , da durch sie die Schweiz die schwersten
Wirren zu ei warten hätte , (g . K . )

Gestern ^ ^ ni
Permifchtss .

WTB . Saarbrücken . 5. Nov . (Amtlich .) . „„
gegen 6V4 Uhr geriet ein Wagen des Personenzuges ^
der Fahrt von Völklingen »ach Büß in Brand . Der 3 ^ 3 'L'

y
bei Kilometer 14,8 durch Ziehen der Notbremse zum -. ffi
gebracht, doch war ein Löschen des Wagens nicht mehr
sodaß der ganze Oberwagei '.kasten ausbrannte - Hierl -cl ^
unzlückte» 14 Reisende tödlich, während etwa 13 Personen
letzungen erlitten . BcrwiUlich ist Benzin oder ein ^ ^ 5
feuergeführlicher Stoff heimüch im Wagen mitgesührt
Die weitere Untersuchuns» ist noch im Gang .

WTB . Mönchen , 5. Nov . Sieben österreichische » ^
die sich veeslogen hatten , sind in der Nähe von München
landet . Da infolge des dunstigen Wetters die österreiol'

Abzeichen nicht einwandfrei festgestellt werden konnten ^
eigene Flugzeuge auf dem Flug ? nicht gemeldet waren ,

' '

«larmisrt werden.
vom Wiener Burgtheater . ^

<= Men , 8 . Nae . Da« provisorische Drvimänuerkotle ^
i««^^c , ,, tw.tMlM' it 3» W"fjp^ -kgcheatyes Ät mit dem

heutig
Tage

Algert Hetr-e vuirde die Leitvng dos Burzthsater » anveriX 'w
t f

n.cr -.t Äichr wird die K»nkti <m»n des erste» Dramaturg « IS
l^ " Rillet Wichel in der Gen?7»?s»!teM : " z as« Ref «re>̂ ^ ,

"
' ' ' .̂ *'"vv " r 7 • •"]] in
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Neue G -oMmpse.

von einem militärischen Mitarbsiter wird uns geschrieben :
De. Berlin, S. Nov. Di« Gegner lassen nicht locket, ein ©» &*

folgt dem andern , seitdem die folgfödje Heeresgvm»p» des
JWirißs Albert , verstärkt durch Franzosen . Engländer und neuer-
A^gs cmch durch Amerikaner , am 28 . Oktober ihren Vormarsch in
'Mndcnr wieder aufgenommen haben. Am 1 - NovembÄ traten die
AylänÄer südlich Balen - iennes an und gleichzeitig stürmten Fran¬
ken und Amerikaner in breitem Raum cm der Sem . an der«teite , an der Maas mit gvwaltiyer Uebermacht nagen unsere Li»
Wen vor . In den nächsten Tagen hatten wir starre Teilanyriffe
M den verschiedensten Punkten abzuwehren und am 4 . November

ein mächtiger Angriff der Engländer und Francas sn zwi»
Scheide und Oise und östlich über die Oise hinaus .

. Der Gegner will einen großen Sie« erfechten, um uns so er-
utwrigende und schimpfliche BedinMilgen auferlegen zu können ,£ :t' den Oesterreichern und Ungarn , mn ah Sieger nicht an den
?»«chtssrieden gebunden zu sein . Dazu hat er seine Kräfte rücksichts-
^ in den Kampf geworden und uns fast überall mit erdrückender

uebermacht an Kämpfern und Kampfmitteln angegriffen . Stellen «
X^se habrtt unsere heldenmütigen Verteidiger gegen eine dreifache
^eberlsgenheit ringen müssen . Darnach mufi Man die Erfolge , oder
>W7 ^ die Mifierfolge de? Gegners beurteilen . Das ^Verfahren
^ serer Heeresleitung blieb immer und überall das gleiche : dort ;,2 ° rtn örtlicher Einbruch gelang , und der (SegensDß den fteinb" l «!t wieder hinauswerfen konnte, einige Kilometer rückwärts eine
5 -" e Front zu bilden , an der sich der feindliche Stoh dann brach .? v haben wir unsere Fronten allmählich in Fl .aNdern . östlich Na-
uictennes und zwischen Akne ünd Maas zurückverlegt, das Heer

an einer Niederlage bewahrt , die Absichten des Feindes über-
A wreitelt . Auch der besonders gefährliche S ' ost der Amerikaner
Mischen Argonnen und Maas hat wohl 15 Kilometer Raum ae-
Muen . die Derbindunaslinien unserer in. Belgien und Frankreich
Stenden Heer« alber nicht abschneiden können . Wir mülsen mit

Fortseifling de? Groftkampfes. vielleicht auch mit der Erweite -
,?ug der Angriffe in dem Raum 'wischen Mias und Mosel immer-
.-^ Snen . Die Eefcchr für unser Reich besteht aber nicht an den
^ Menden Fronten , die standhalten werden , sie kann nur aus der'"tot kommen .

«

Deutscher Heeresbericht .
MTB . Berlin , 5. Nov . Abends . lAmtlich .)An der gestrigen Echl^chtfront zwischen Scheide und

» ! c haben mit uns vom C5c«twr abgesetzt . Die Verlegungen
, .!̂ v planmäßig verlaufen . Heute fanden hier nur Einzel -'° >npfe statt.

Schamlose Behandlung der deutschen
Kriegsgefangenen .

. MTB . Berlin , 5 . Nov. (Nicht amtl .) Nach zuverlässigen Mel -"Mn wird das Verhalten der Franzosen gegenüber den neuge-
law

" deutschen Kriegsgefangenen immer bösartiger und grau -
^

wer . obwohl Frankreich sich in den Berner Vereinbarungen zu
. Schlich« ; Behandlung der Kriegsgefangenen verpflichtete. Noch
»erS

et
- tDer *, cn die Deutschen bei ihrer Gefangennahme beraubt und^ bleiben zunächst mehrere Wochen im Etappengebiet , wo sie un-

tirr t̂e '€tn Himmel liegen und keinerlei Fürsorge erfahren . Abge-
V̂ n , verhungert und krank treffen sie in den dauernd überfüllten

, ^
^ tnngslagern von Rouen -Eroisset, Orleans und Fort d'Asnieres

. ' Dijon ein . Hier kommt auf drei Mann ein Strohsack. Trotz -
m Cften ilocTl viele Deutsche seit August ohne Decken im Freien ,

^rung ist so ungenügend , das! die Kriegsgefangenen sich auf
^

p° >sereste, Rübenschalen und rohe Feld fruchte stürzen. Bekleidung
bei? -

'^n€n geliefert . Das französische Personal schlägt und
ichlmpft sie. Nur schon in den Lagern anwesende Kameraden
>en ihnen nach ihren schwachen Kräften .

tof
^ e8€n diese nichtswürdigen Verletzungen des Völkerrechts wurde

,^ kt energisch protestiert . Ferner ist die schweizerische Gesandt-
in Paris ersucht worden , die Verhältnisse in den Sichtung ?-

aSrr
tn ^ fort durch Delegierte prüfen zu lassen und bei der fran -

Alchen Regierung nachdrücklichst auf Abhilfe zu dringen .

der Ee-
Erweiterung des

Sadifche Chronik .
Ae!^ .

^ ^ lingen , 5 . Nov. Man beabsichtigt hier die Zahl
Anderste von 11 auf 12 zu erhöhen. Durch diese Erwei !«
», ^ inderates wird es möglich , dah auch die Sozialdemokraten «in«" retunff erhalten .
pt

# Heide'berg , 5 . Nov. Ein umfangreicher Geheimschlächterei-
der Ä iPielt sich augenblicklich vor der hiesigen Strafkammer ab . Auf

Anklagebank erschienen acht Persnoen , darunter ein Reisender ,
4>eJ ^ ufmann , ein Polizeibeamter . Gastwirte und Hoteliers , die sich
J# n »

" ^ eheimschlächterei und Kaufs von gelzeimgeschlachtetem Fleisch
ftzj)? Antworten hatten Der Reisende Martin Moritz »ctt Plank -
"ib t ; - ^ r Hauptangeklagtei er kaufte in der Umgehend Vieh auf
' irten «P es Machten . Moritz hatte sich aus unrechtmäßige Weise

. Ausweis verschafft , der ihn als Unterkäufer berechtigte, Rind -
Nttiit»

m Bereiche des 14 . A .-K. aufzukaufen. Gutes Fleisch ver-
^ Pfund , für Eingeweide rechnete er drei Mark .

'W .Ich wurde dann im Schleichhandel an Gastwirt « und Hote-
ohien ^

Detter verkauft . Die llrteilverkündung erfolgt erst Dienstag
^lnŝ -»? !^ heim a . d . B .. 5 . Nov. Der 65 jährig « Stadtpfarrer
als p„v ' und seine hochbetagte Gattin wurden heute früh beide
*•> in ihrer Wobnuna aumefunden . Nachdem der Pfarrer

gestern bei einer Beerdigung gefehlt und auf wiederholtes Klingeln
gestern uftd heute früh niemand geöffnet hatte , drang die Polizei
gewaltsam in die Wohnung und fand den Pfarrer halbyngezozen tot
am Fußbaden liegen , während die Leiche der Frau Issel im Bette
lag . Wie zunächst festgestellt werden konnte, war ein Verlachen
ausgeschlossen Die am Nachmittag vorgenommene gericht?<irötliche
Untersuchung ergab , das; Frau Issel einem schweren Anfall von
Grippe e^ gen rft, und dag Stadtpfarrer Issel augenscheinlich an -
gesichts der Leiche seiner Gattin vom Schlage gerührt tot zu Boden
sank.

G Obrigheim (St . MoÄbach) , 6. Nov. Am 1 . November feierte
Herr Haupttehrer Wilhelm Kreis hi«r fein Riiiihrige » Ortsjubi-läum . Samtens der poli Äschen, der kirchlichen Gemeinde und der
Kollegenschaft wurden ihm Ehrungen und Glückwünsche in groher
Zahl znteil . Der Ortsvorftand lies, ihm außer einem namhaftenEel '-geschetk durch den Nürgernreffter eine Urkunde uberreichen,derWfolge. Herr Kreis zum Ehrenbürger der Gemeinde ernannt
wird .

— Weisenbach (Murgtal ) , 6 . Nov . Zu dem schweren Unglücks -
fall , der sich letzter Tag« auf dem hiesigen Bahnhof ereignet hat ,wird noch berichtet, da» die dabfi verunglückte Schaffnerin Hart -
mann au « Notenfels ihrer Menschenfreundlichkeit zum Opfer ge¬fallen ist Die Schaffnerin wollte « iner alten Frau beim Einste !-
gen behilflich fein. Die Frau konnte aber infolge ihres Alters und
ihrer schweren Bürde nicht vom Trittbrett wegkommen . Der Zug
setzte sich in Bewegung . d >e Schaffnerin rutschte aus und kam unter
den Zug. Nach Rastatt verbracht muhten der Verunglückten beide
Füße amputt «rt w«rden.

A Freiburg, 4 . N-ov . Zehntausend deutsche Frauen Freiburgs
erheben in einer Kundgebung Einspruch gegen einen Frieden , der d 'e
Ehre des Vaterlandes airareist und uns die Achtung vor uns selbstverlieren ließe . Di« Kundgebung schließt : Me die Fran wähieno
4 Jahren den Mann auf jedem Arbeitsgebiet in der Heimat vertreten
hat , in dem treuen Gelöbnis , ihrem Vaterland zu dienen, so ist sie
gewillt , auch ferner auf ihrem Posten ausuharren , bis Deutschlandein ehrlicher Friede gesichert ist.

J _ Freiburg , 5 . Nov. Am Sonntag ftüh wurde im Gewerbe-
kunal die Frau eines Werkmeisters in bewnßtloseni Zustand auf-
gefunden. Sie wurde aus ihrer Lage befreit und in das benach -
harte St . Iosephshaus gebracht, wo sie nach kurzer Zeit verschie-
den ist. Vermutlich ist die Frau in der Dunkelheit in den Kanal
gefallen.

3 Bernau . 5 . Nov . Die Ehefrau des Küfers Josef Wasmer
kam unter die Räder eines mit Holz beladen«« Wagens und wurde
schwer vorletzt .

:= Singen , 5 . Nov. Ein Schweizer Sonderzug brachte gestern über
91 Zivilwternierte aus Frankreich, welche in der üblichen Weise be-
grüht wu-rden. Unter den Angekommenen befinden sich 34 Frauenund Kinder , darunter solche , die schon seit dem 1. August 1914 in-
terniert sind .

Ausschaltung des Fremdenverkehrs .
— Karlsruhe, ß. Nov. Der Staatssekretär des Krieg?ernührun ' s-

amts hat sich damit einverstanden erklärt , daß der Fremdenvertehr
für einzelne Ortschaften mit Wirkung bis zum 81 . Dezember 1918 voll¬
kommen ausgeschaltet wird . Die KommnnalverbLnde wurden daher
ermächtigt, für alle oder einzelne der in Betracht kommen-den Orte die
Dauer des Aufenthalts ortsfremder Personen noch weiter eir# i»
schränken , als dies bisher zulässig war , oder den Aufenthalt und die
Aufnahme von Fremden völlig zu untersagen. Von diesen Anordnun -
gen werden nicht betroffen, solche Personen , deren Auf- ntoalt auch
bisher an eine bestimmte Frist nicht gebunden war , insbesondere
Fremde , deren Aufenthalt durch Berufs - oder Erwerbsnotwendig -
reiten begründet ist , ferner Fremde , welche bei nahen Ve ' wa d en
unentgeltlich beherbergt werden, sowie mit nachstehender Ein -
schränk» ,ig Kranke.

Hinsichtlich der Kranken hat sich der Staatssekretär des Kriegs -
ernährungsamts ohne zeitliche Begrenzung damit einverstanden er -
klärt , daß der Aufenthalt solcher Personen hinsichtlich seiner Dauer
beschränkt wird, welche auf Grund eines amtsärztlichen Zeugnisses
aufgenommen werden müssen . Die Kommunalverbände können hier-
nach anordnen , daß die Dauer des Slufenthalts von Kranken durch den
beamteten Arzt des Bezirks oder einen hierzu durch den Kommunal -
verband besonders ermächtigten Arzt festgesetzt wird .

I" ■■ II > > >>«

Au » der Residenz .
Karlsruhe , den 6 . November.

— Zw Großherzogin Hildas Geburtstag . Di« Höchsten Herr-
schasten begingen gestern den Geburtstag I . K . H . der Großherzogin.
Im Laufe des Vormittags wurden die Hosstaaten im Großherzog-
lichen Palais zur Beglückwiinschung empfangen.

t Todesfall . Im fast vollendeten 73. Lebensjahr ist in der
Nacht zum Dienstag Geheimer Rat Professor Dr . Otto Warth ge»
sterben. Aus Limbach in der bayerischen Pfalz stammend, war der
Verstorbene vor fast 50 Iahren als Assistent an die damalige Bau -
schule der Polytechnischen Schule (heutige Technische Hochschule) K -
kommen xttfd seine Lehrtätigkeit aufgenommen. Im Jahr « 1878
wurd« er z«m ordentl . Professor, 1891 zum Baurat , 1894 zum Ober-
baurat und 1903 zum Gch. Oberbaurat ernannt . In der Zwischenzeit
von 1891 bis 1902 war der Verstorbene auch ordentl . Mitglied der
Vaudirektion und bautechnischer Referent beim Ministerium des Gr.
Hauses, der Justiz und des Auswärtigen , sowie des Kultus und Un-
terrichts . Im Jahre 1911 trat Geh. Rat Dr . Warth unter Belassungals Mitglied des Großen Rats der Techn . Hochschule in den Ruhe-
stand. Ein tüchtiger, kenntnisreicher und bei seinen Schülern be-
liebter und hochangesehener Gelehrter ist in Geh . Rat Warth aus
dem Leben geschieden . An Ehrungen hat es dem Verstorbenen nicht

gefehlt : u . a . wurde ihm von der Universität Straßburg die Ehrens
doktor« ürde verliehen.

& Eisenbahnverkehr. Dom Donnerstag , den 7 . November an
fallen die Schnellzüge D 33 Saarbrücken^- Würzburg—Erfurt , Mann¬
heim «b 8,15 vorm., und D 32 Erfurt —Misburg —Saarbrücken,
Mirzburg «5 <5,23 nachm . , auf der ganzen Lausstrecke vorübergehend
aus . Schnellzug .D 32 endigt mn 0. November in Ludwigshafen a . Rh.

h*. « ie sperr ich « riesumschMge ? Die mehrmalige Verwen-
dun« derselben Briefumschläge war im Postverkehr bisher nur dann
zulässig , wenn sie zuvor umgewendet waren . Neuerdings läßt indeg
die Post gewöhnliche Briesi^ ndungen in schon einmal benutzten Um -
schlagen auch dann zu, wenn die erste Aufschrift auffällig durch«
kreuzt ist. Die zweite Ausschrift muß aber dann so angebracht sein ,
daß jeder Ungewißheit vorgebengt und die Stempelabdruc . e ord-
nuna ?gemÄß angebracht werden können . «; ür die zweite Aufschrift
kann auch di« Rückseite der Umschläge benutzt werden . Ferner kann
die Aufschriftseite der Umschläge vor der ersten Verwendung durch
einen senkrecht zur Längsrichtung verlaufenden Strich in zwei Ab-
schnitte zerlegt werden . Die erste Aufschrift bleibt dann auf dis
rechte Hälfte der Aufschriftcseite beschränkt , sodaß die linke Hälft «
für eine zweite Aufschrift frei bleibt . Die Deutlichkeit de : Auf»
Christen darf hierunter aber nicht leiden . Ohne weiteres können

Umschläge mit derselben Adresse wiederholt verwendet werden. Die
Landesoehörden haben die nachgeordneten Stellen angewiesen, die
Umschläge eingehender Briese sachgemäß zu öffnen und womöglich
mehrmals zu verwenden.

A Die Vorstände des Vereins für das Deutschtum im Ausland ,
des Sprachvereins , des Ostmarkenvereins . des Alldeutschen Verbandes
und der Vaterlandspartei in Karlsruhe haben am Sonnta ? den .
Kaiser als reichstrene Badener gebeten , zu bleiben und die Fahne
des Reichs hochzuhalten. In kiner Antwort läßt der Kaiser herzlich
danken für den Auedruck der Treue zu Kaiser und Reich. D,e Vor-
stände sircd überzeugt, mit diesem Schritt dem innersten Emps!«den
ihrer Mitglieder und wohl auch weiter Kreise ernsten Ausdruck ge«
geben zu haben .

# Das Residenz -Theater (Waldstraße ) prolongierte aus weiter«
3 Taggo das große historische Fikmw- rk . .Der Trompeter von Sak-
kirmcn . Sämtliche Freiaufnahmen ^inh auf den in der Schess^lschen
Dichtung angegebenen Originalpla ^en im Säkkinger Freiherrn »
Schloß und im Schlofchof zu Heidelberg gefilmt . Auf - drei Tag«
weilt auch gMchzÄg Wanda Treumann in dorn sozialen Schauspiel

. . , ' nd '
es kam . wie «s kommen mußt" . 4 Akte .

0 Luxeumlichtspiele. Hedda Vernon . die bekannte Filmdarstelle »
rin , sieht man in dem Programm ab heute in ihrer neuesten F ' lm«
schövfung „Fesseln der Liebe"

, ein Drama in 1 Vorspiol und 3 Mt --n.
,.Frühlina und Tod" ist ein 4 aktiges Lebensbild nach dem Roman
„Schneewittchen".

$ Kaffee Naner . .Heute . Mittwoch , 8 Uhr abends. Sonderkonzcrt
der verstärkten Kapelle . (Sieh ? Slnaeiwl. .Im Kaffee Odeon findet am Donnerst «« abend ein arosie?
Sonderkonzert statt. (Siehe Anzeicre) . . . . -

§ Ein Kaininbrand entstand am Samstag abe .id in e ' nem Ge-
bände des Schloßbezirks. Schaden ist nicht eijtst.ind -ir Das . F ' M»
wmdö durch die Feuerwehr nach '/»' Ändiger Tätiaieit gelöscht.

A « tzuÄ nuS den StsndeSbüchern Karlsruhe .
Eheiufgebiitc. 4 . ttev . - Richard Heller von Freibura i . B . . Schlos «

fer hi« r . mit Anna Schmider von Seedorf : Friedrich Nerner von
Gernsbach, Äaufmann in Löhnberg, mit Ottilie Baumgärtner von
Oberacker -, Adolf Sckinnt von Coburg. Glaser bier . mit Rosa Rsusiel
von La Vonnaise : Mar Wolf von SagSfeld. Dreher in Mannheim ,
mit Frieda W« lf. geb. Neeb , von Karlsruhe -RinMim : Adolf Kamme«
rer von bier , Kaufmann hier , mit Lina Grab von Eichter ?beim .

Elieschliesivng . 5. Nov . : Fran -̂ ??r ->nk von Bauerwib . Schuh «
macher in KeriZau, mit Elisabeth Rehrbach von hier . *

Todesfälle. 3. Nov . : Geora ?)?artin Fabrikarbeiter . Ebeniann«alt 40 Jahre : Rosalia Rund , alt 42 Jahre . Ehefrau von Wilhelin
Rund , Schmied: Eä^ilie Mayer , alt 53 Jahre , Vrivatiere . ledig : Dr .
Arthur Kaufmann , Bauinfpektor , alt 38 Jahre : Robert Füg . Kranen«
führer . Ebemann . alt 34 Jahre : Rudi , alt 2 Jahre . Vater Aua. Ben-
der . Monteur : Marie Oiittercr . alt 27 Jahre . ©lieftau von Otto Kut¬terer , Metallschleifer: Elisabeth Hesse, alt 34 Iabre , Kellnerin , ledia?Äriaitte (Mräfter , alt 62 Jahre , Witwe von Karl Grösser.. Frifeur . —■
4 . Nov . : Hilda Iun >imann , alt 17 Jahre , ohne Beruf : Karl Armbru «
ster . Banklehnlina .̂ alt 16 Jahre : Alfons , alt 10 Jahre , V . Josef Ku «
Oer , Maurer : Sofie Eminler . alt 40 Jahre , Fabrikarbeiterin , ledia;Mar Schniirer . Kaufmann , Ehemann , alt 39 Jahre : Mirria Benckifer ,alt 29 Jahre , ohne Beruf , ledig : Maria Hammrr . alt 33 Jahre . Fa -brikarbeiterin . ledig : Friedr . Hessig . Privat . Ehemann , alt 69 Jabre :fflabette $ eü, alt 65 Jahre . Witwe von Friedrich L>eil, Nrivatmann :Karl Neodox ^Schmitt , Fabrikarbeiter . Witwer , alt 71/ Jähre . — 5.Nov . : Elsa Kaiser, alt 25 Jahre . Ehefrau von Friedrich Kaiser. Kanr-mann : Anton Endrighetti , Taalöhner . Ehemann , alt 68 ftalir« : Dr.Otto Warth . Geh . Rat . Professor a . D . . Witwer , alt 72 Jahre : Me«lanie Schlller. alt 38 Jahre , ohne Beruf , ledia : Mathilde Kaieeuliach,alt 23 Jahre : Dienstmädchen, ledig: Elise Egenberaer , alt 19 Jahre «Fabrikarbeiterin : Josef Hosp . Schmied , ledia. alt 49 Jahre .Berrdigunaszeit „nd TrauerhauS erwachsener Verstorbenen.Mittwoch , den 6 . Nov ., Ml Uhr : Eäcilie Malier , Privatiere . Markara -skuitraße 47 . — 1 Ilbr : Elisabeth Hesse. Servierfräulein . Kaiserstr. 67.
^ 2 Uhr : Max Schnürer . Kaufmann . Schönseldstr. 3 . — L Uhr : Anna
^. k-lenmüller , Krankenschwester . Städt . Krankenhaus . — ' -3 Uhr:Maria OJntterea.. SchleifcrS-Ebefrau . Saminaerstr . 9 . — 8 Uhr : AnnaSchlager, » aberm , Adlerstr. 38. — Uhr : Briaitta Grösser. Fri -

f ut
n»n ' TTr ^ ^?r.: ®° f ' e (5mniler. Fabrikarbei -

ot! 1' ^ ^^ strasze 26. — AT> Uhr : Rosalie Rund , Schmieds- Ehefrau .— llfir : Karl Armbruster. Baniklehrling. Ausarten -98.

btä
S « «Seri» lel . 6, No» . morgens 6 Uhr 1,02 m ( 6 . Nov . 1,08 » )6. Nov . mstflcnS 6 Uhr 1,92 m ( &. Nov. 1,94 « )
33 m «« , C. Nov . r »rgtK« 6 Uhr 3,58 >» ( 5 . Nov . 3,56 » )M « n«t,i « . 6 . Nov. m »rge» ? K Nbr 2,55 m ( 5 . Nov . 2 ,54 m)

Ahn und Enkel .
Roman von Horst Bodemer .

( 7 Fortsetzung . )
>nit x ^ Sitten trat nun auch heran . Er verstand es ja ,
alz ^ ^ rheinischen Dauern umzugehen . Die hotten ihn mehr
^ tch k - ™ fiI Sängerfesten auf ihren breiten Sä ) ultern
Co hn ^ getragen und : „Hoch Jupp Sitten ! " gerufen ,

s^ ^
" öei seinem gemütlichen rheinischen Platt

^ an
'^

iÄ ^ denke , Herr Wärhahn , wir werden fute Freunde !
her .»

t doch nicht so aus dem Handjelenk fein letztes Kind
wo - '^ u3 dem Henner auf die Schulter und meinte : „Der
j

" e Maria mit Freuden haden !"
^ Uernk?V^ Christoph Wärhahn die Hand hin . Sein

r,i .
erwachte. Daß die Vcrinögensverhältnisse der Sit -

hotte ! s mindesten nicht mit den seinen messen konnten,m ^ in Sohn in den Briefen angedeutet . ^^ Zu hören ! Ihre Tochter kommt in ein weiches

^ tMorH »
Tl® ^'^ cr ,

*a^S es hatt « klingen sollen . Jupp Sitten

<^ ö,< r ist 's aber doch , seine ^ inzizz« Tochter
Verhältnisse janz jestchert , wa» will nmn

^ Gnftmtff ' ' Mirhahn ? Sehen Si « nur , wie die bnden
da aus ! "

^ bleibt die Hauptsach« ! Dat Herz jeht

^ wirklich an . Christoph WärhShn war glilck-
^ Viehs^ ^ Ncbon umsponnene Haus , die Gärten , vor allem
? >ttenz entschieden einen guten Eindruck auf die

"äs viel z
®ic inr -< l f Cinr '

. chtung des Hauses ließ aller -
wünschen übrig . Da mochte Aiaria ihren guten

Geschmack entwickeln. Christoph Wärhahn war mit Henner»
Wahl vollkommen zufrieden . Die Maria hatte das „ rheinische
Blut " ! And wie ihre Augen cm dem Jungen hingen ! Sich
einen so hübschen Bogel einzufangen ! Gerade so , wie Christoph
Wärhahn sich das vorgestellt , n«in . noch viel besser war Henners
Wahl ausgefallen . Daß er freilich für den Anfang tief in den
Geldbeutöl greifen mußte, hatte ihm Herr Sitten gleich klar-
gemacht. Nun ja ! Künstler pflegen das Geld nicht scheffel -
weise zu verdienen ! Dafür wurde Maria die richtig« Stamm »
mutter für die kommenden Wärhahn ». Wenn erst die klein«
Gesellschaft durch das große Hans lärmen würde ! Christoph
Wärhahn lachte vergnügt vor sich hin . Nun ging ihm , dem
ruhigen , kühl rechnenden Manne der Verstand auf feine alten
Tage noch mal durch ! Oder doch nicht, denn es war nur so
gekommen, wie er « hatte haben wollen , und auf was er nun
hofft« , war weiter nichts , als was der Lauf der Welt mit sich
brachtie ! —

Wie alle Abende betrat die Mamsell Auguste Uhlemann
sein Arbeitszimmer , um mit ihrem Herrn die wirtschaftlichen
Angelegenheiten zu besprechen , soweit fi« unter ihrer Leitung
standen. Heute war es später geworden als sonst .

„Nnn , Enste," fragte Christoph Wärhcchn und rieb fich
verFnüzt die Hände , „was sagst du denn zu unserem Henner ?"

Die Mamsell war Lein« Schönheit , ihre schmalm , willen » -
krZfttg « Sippe « kniff sie jasrnnmen, sah erst stumm zum f «n|l «
hinau « und' ftntaoortete schlichlich :

„8U ha-t den Henner am ?karr« s«kr ! Ich werde ihn von
mo^ en ab .junger H«« ' nenn « !"

D«r alt , Wärhcchn lacht« Wt*t onf »n» fötag ntft tec
aus 5tn Schreibtisch.

„Welche Braut hat ihren Schatz nicht am Narrenfeil ?
Wenn eine noch dazu ein so taufrisches , hübsches Mädel ist ! Der
H«nnec wird für dich bat frrmwr 6Mbm «ab da wirst auch

weiter ,du '
zu ihm sagen, hast doch Mutterstelle an ihm ver«

treten ! "

„Herr Wärhahn , dann bleib ' ich nicht hier !"
Scharf sah sie den Mann an , dessen getreue Gehilfin si «

länger als fünfundzwanzig Jahre gewesen war . Und Christoph
Wärhahn wußte , welchen Dank er seiner Mamsell schuldete . Er
hielt ihr die Hand hin .

„Du , wenn ich mich freue , sollst du 's auch !"
Die willensstarke Mamsell nahm die Hand wohl , "b -r Ful »ten zogen fich auf ihrer Stirn zusammen.
„ Wir haben nie Geheimnisse voreinander gehabt , Herr

Wärhahn -- ich Hab ' Sie immer verstanden , bis auf heute . Ein
so großes Gut braucht eine Frau , die in der Landwirtschaft
Bescheid weiß , nnd die auch Anordnungen treffen tont , die
Hcrnb und Fuß haben , sonst geht 's nicht weiter vorwärts ! ?Las
will Wärhahnsches Blut mit solch einem Spielzeug anfangen ?
Und nun gar der Hampelmann , ihr Vater —" Sie vollendete
den Satz nicht , aber ihre Mienen zeigten deutlich, daß es nichts
Schmeichelhaftes war , was sie über den alten Herrn hatte sagenwollen .

Christoph Wärhahn rieb mit beiden Fäusten auf der
Schreibtischplatte herum . Das tat er immer , wenn er nach!
Wor^« r suchte. Und dann fand er st« allmählich . Er setzt« der
« « nseil ew» »cT* nfc«c, warum di« Wärhahn » «inen „Schutz
ch»iirifch«n ßhi +se" brauchten. Umständlich, mit reichen Ver^
gleichen au» der Landwirtschaft , tat er das .

„Ja , Herr Wfotych» , da» « üsi«n Sie besser verstehen als
*h ! <* * * Gebe, daß « . r«cht haben. D« muß spät« freilichb« Henner di« Züg «l »in bißchen anziehen !"

»Das machen wir alle zusammen — mit weicher Han>? Anv
nun beruhige dich und leg '

dich ins Vettk"

wovtlch » «« » S«U



HB

Kette 3 . Dadische Ureffe . VUttagblatt . Mitwsch . den «. Nov. 1918. Ux . ^ 19 .

mm jam MD MM WH Donnerstag , den 7 . November »
H Jpp KP " fe '

f ebenda einviertcl 9 Chr :

Kaffee Odeon 6r ° ßes - « SMkt

Kapelle 1317'

Birter persSnlfcIrr Leitung dos Kapellmeisters Herrn Alfens Z agtl - ^

Karlsruhe

„Vier Jabress3Sten { <-Saai
HebelstraBe 21.

Mff - Heute "VA
Mittwoch , den 6. Nov . , abds . 8 Uhr:

Lieder - Abend

Am Flügel : Ansäst Richard .
Lieder von Max v . Schillings , Richard

Strauss , Jose ! Haas , August Richard .

Karten zu Mark 3 .50 , 2.50 und 1.50 in der
Musikalien- p rarl ~ Tfcfol Kaiserstr . 82n
Handlung rTäHZ 1 tuCl (Teleph . 1647)

und an der Abendkasse . 12897

AMuhe - Gmindchails
Blllchtrstr . 20 , Sattestelle der Straßenbahn

Morgen
- Mg

Donnerstag , den 7. November ,
abends V. 8 Uhr ,

Melanie Ermartli
Wie WS NM Dittr
Äorten zu Mk . Z . 1 SO w der

Musikalienhandlung 13009

flitz fflüiler .Kaisersirche
Ecke Waidstratze . Telephon 388.

Stäät . Konxertkaus .
0ien8tsx , den 12 . November 1918 ,

abends 8 Uhr :

KONZERT
des

M - ltfoes Ir . 109
zu Gunsten des

Hlnterbllebenenfonds des Regiments .

Mitwirkende :
Fräulein Hofopernsängerin Hildegard Paumar .n .
Fräulein Amelle Klose (Klavier),
Herr Heinrich Kuppinjier (Gesang ),

Am Flügel :
Fräulein Else Beck, Herr Arthur Kusterer ,
Die Kapelle des Ersatz -Bataillons Leih-Grena-

dier-Resciments Nr. 109 unter I>eitung des
Herrn Obermusiknieisters Willrich .

Karten zu Mk . 4 .20 . 3 .20 , 2 .20 und 1 .20 bei
Musikalienhandlung Fr *! * Müller , Ecke
Kaiser - und WaVstraOe. 13185

Hofkiinstler RuchayBellachini
Theater Na >chf . 13195

temnml "WS
nach Karlsruhe in grossen Saal

„Friedrichshof "
ab Samstrn , den 9 . Kovbr .

mit einem hier nie gesehenen

! ! Weltstadt -Proaramm ! !

SMerMches SoRWer aa Satte ® .
Mittwoch , den « . November 1918 .

MontagSmiete Nr . 10 .

Schauspiel in 5 Akten von Hermann Burte .
« ntang ' /.? Uhr . Ende 10 Ubr .

!■« «

Pfander -

Versteigerung .
Am Mittwoch , den iL .

November 1918 , vnrmit »
taas von v Uhr an . fin -
der im Kassenlokal des
Leihhauses , Schwanen -
straße 8, 1 . Stock , die öf¬
fentliche Ve ^ steiperunn
der verfallenen Pfände -
Nr . » 4 « « bi » mi t Nr . 3519
gegen Barzahlung statt .

Das Veriteigerungslokal
wird ' lt Stunde vor Ber -
steigerungsbeginn peöff-
net . Die Kasse bleibt
am Dienötaa . den I « .
November 1918 nachmit¬
tags und am Versteige -
rnngstage morgens ge -
schlössen , wird jedoch
nacizmitia ' s von Vi » biS
S Uhr geöffnet . 12490 .2 . 1

Karlsruhe , d . 6 .Nov . 1918.
Stadt . Vfandleibkaffe .

p-Zl3äiwis am 13. o. 20 . Ho».—]
Große Uebcrllngcr

Mf - Letterie
•HO 6TMSOT. »JT «■ n-n Jk

mmm
WGW

2000#
KmpL tj. y*a . «Bö»u- Waclm .
luseäa . 3 .- LV£ Ä t0

.
Johann Hartmaan ,
Hamburg 36, Psstfacii 25.

— BIM rertfariltse BMttl .'mjI —

Möbel
all<r Art , ganze Haushal -
tungen kanft daS An - » .
Berkauf - Gefchöft 6829'

Neukam
Lammstr .6,i .Hof . Tel .8546

Guto Leipziger

Nur
Jeder Art

moderne Sachen.

feqMi : m
" ,

Wrklieh : Ä .*"Ä :
Keine teure Ladenmiete .

Nur 12184 |
Karl - Friedrichstr . 6, !

1 Treppe . K . Schorpp .
Neben Fa . Spiegel& Wels ,

Nähe Schloßplatz .

Ich z «ch ! e
gute Preise für Wein -
und Sektflaschen , Korken ,
Papier , Leitschristeri , alte
Bücher , Lumpen , gebr .
Linoleum , soweit beschlag-
uahmefrei . Postkarte er -
beten . M . Mangel . Tur -
IncherftrnSe 70 . » 35820

Ich Zahle
die besten Preise f . Wein

haar , beschlagnahmefrei .
Postkarte erb . B34712 .4 .8

R . BUliz .
Fasanenstraße 8 .

aller Art gebr . Möbel ,
auch einzelne Gegenstände ,
sowie Polstermöbel , wenn
auch defekt . Karte erbeten .

«? . Kummer .
50 Zähringerstr . 50, L

Städtisches Kona erthau s .

„ Klar zum Gefecht .
N » Marineipiel vorn Verfasser das .iHes " .

BttrgMteli» von Matronen und ersten Karst )ern.
fteiitgewinn für Marineli«l»esdi«nst .

Baun« abend« ' l , t Uhr.
MWtweoh, den 6 . (LH . : Al »»« talrdU »Y *»r »tell «* » t :.
Mittwoch nachm. 3 Uhr -. Letzte Verstellung za er -

maSigten Preisen .
Vorverkauf : Hof-Musikalienhandlung Vr . Doert ,

KaiserstraBe 159, Eingang Ritterstraße . 12Ö52

Weißkraut
in Iadunoen liefert billigst

«lo»eff Lechner,
5528a Herxheim .

Tel . 21 Amt Rülzheim .

Nur 2 Tage !

Samstag Äpoll © "

TheaSeren 9- Hövtsr 1!

sScnäs 3 H
Marienstr . 16

üdKDiäg

M Iß . Rcvör . i§18

ütais 4 Uür
iMs s ll| r

Horrcnstralle Telephon 2502 .
iitiiiifaiuiiesiiiiiiisiisisiitfiiMiiiiraiiimiiiiiirHittititiiritiiiiiiKt

Hilda Wörner
in ihrem peuen Filmwerk

Hofgunst
Lustspiel in t Akten.

Nach dem gleichnamigen Bühnenwerk von
Thilo von Trotha .

Alwin Neuss
in 1L17S

Clown Charly .
Schauspiel in 4 Akten nach einer Idee

von K. Schneider .

SSie neuesten Kriegsberichte

lilsp
'
ü von Iiis Her

Art Ltg. : Herrn . Wilhelm !.

Sensationelles Weltstadtprogramm :
u . a . :

iimMiiiaMtiitiMiinMiiiaiHMMmiiitia «

Letzte Vorstellung abends von 5— 11 Uhr .

Kalfee Bauer.
Herate Eföittwooh 8 Uhr abds . :

der verstärkten Kapelle.
Leitung :

Kmsertmeiaterin: Tont (iraner ,

$ rennfjol {
Tannen . Buchen u . Eichen ,
kur » gesägt und aespalten ,
liefere frei in » HauS .
ZaksbHeuser , « nielingen .

Prosramnai
1 . ManDverleben, Marsch . . . .
2. Himmelstunken. Walzer . . ,
3 . Ouvertüre zu Banditenstreiche .
4. Hochzeltstag auf Troldh.angen .
5. Menuett aus der Es - Our Sinfonie
6. Große Tae&aMt aus Lohenprln .

Pame .
7 . Batist-Fantasie
8 . Japanischer Laternentanz . . .
9 . Lieder der Uebesnacht , Walzer

10. Potpourri aus der Operette . Der
VogelhSndler" . . . . ; •

11 . Liebestraum nach dem Ball « . .
12 . SchluOmarsch.

Oscheit
Waldteufel .
SuppS,
Krieg.
Mozart
Wagner .

1
Pop? -
Yoshitomo.
Llncke.

Zoller.
CanbnllaL

1818«

l*± \

ebet Art, wie Bücher, Zeitungen, Akten ,c.
zum Einstampfen,

Mein « and seWMen .
sowie Glasabfälle ,

fmmnUm mi
mmmrnmw ,

9121
Roß - « nd Schweinehaare

kaufen z« Höchstpreisen

Serziiep , Ulpsrn , WelßniitnnS Gle .

Karlsruhe , Amalienstratze 37
Hof lmks . Telephon 8729 .

Größere Mengen werden abgeholt .

JOS1" Z « verkaufe »
uutei dürre »

Brennholz
Zentner 8.B0 Mark ,

solange V» rr «t. 12414
Notfiei9 , !

Gluckstr . 17. Tel . 1928,1

Großhandelsfirma
mit guten Beziehungen , welche vor dem
Kriege

G« treid0 - !nnport u . Getreldehandel
lietrwb, i )l)ernimmt , da in absoiibarer Zeit
keine Auaoeht für bete Bet&tigung in
alter Brsnohe , per sofort und hei dio
kemrnende Frieienju '.eit kör große Umiitie

geeignete Vertretungen ,
M evtl. ui «ii fttr ei gerat Rechnung , fOr diu

Herzogtum Oidaalcerg w. evtl. Pro*. Han-
niver . Ana»'bete ubi . A 3 a* Haaseti -

sieln & Togler , Bremen . 58E8a

Iis lisllft lebt .
9

ssr Pill Sil» !. KS

läsl aiä Pill sä Willynd Eäjäo . sp
A
.
kÄ . ,.

DJäasill ■" ä
" " ' Ii .i ÜBII.

Srßte Slll, SoIot3nzerln . ? 1 13? i . BrietT kiä

Eintrittspreise : Num . PI. Mk . 2 .20 ; I . PI. Mk . 1.50 ; IL PI. Mk . L - ; III . PI
und Galsrie Mk . 0 .60, Vorverkauf bei Musikalienhandlung FrailK Tafel «

Kaiserstraße , Ecke Lammstraße und in der Apollo-Wirtschaft . D360B4

§ lli teöiiiy

Für Damen u . Mädohen
geöffnet : , Werktais
vormittags 9—11 Unr .
und nachmittags 3 bis
Vj5Uhr , KOwieFreita .gs
von 6 —8 tlhr , mit
Ausnahme Samstag
nachmittag »."

Für Hnr; en u . Knaben
geöffnet : „Werktags
vormittags von 8—9
Uhr u 11—*| ,1 Uhr,
nachm . Vj5~-3" Uhr .
Freitag nachm . ' 1,5—6
Uhr , sowie Samstag
nachm . 3—O' /s Uhr u.
an Sonn - und Feier¬
tagen während der
Kriegszeitgeschlossen .
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . 47

Ben !

DerMkerhkNlj !
P« Wrg

mm WtUftltdt «
von M . Erzberger

Staatssekretär
und M . d . R .

Die Erzbergerschen
Ausführungen decken
sich mit dem neuen Re -
aiernngS « Programm
Mede des Reichskanz -
lerS vom d. Okt . 1918).
Zum Preise von JL. 8 .-

zu haben in jeder
guten Buchhandlung l
oder vom Verlage von !

Ruimar Hobving
Berlin 8W 01 .

ig Briefmappen jU.
lin. 15.50, 19 u . 21 M . je 5

*

Briefbogen, 5 Kuverts . «i7»a
100 Fosfkarten IA ,
sort in Bromsilfcer, Siiher-
slanz , Kunst -, Liebes- Blum . ,
Landsch .- , Kopfk. usw . 5 M.,
Prachtsorti m .7.50M .,Weihn .-
u . Neuj . 2,8,4,5,6 M . P. Wa -
genknechi , Verlag. Leipzig.

neuer

MMgrWs ?
naturreinerTranbenwein ,
200 Liter Abnahme ä Liter
8 .20 Mk . . Steuer 64 Pf .,
zus . 8.84 Mk ., empfiehlt

Christian StUdle ,
Weinhandlung .

1335645 ssreidnra .
® chftleriri d . Cberfelunbo

gibt Unterricht
in allen fächern . Nnaeb /
unt . $536038 an die ®e «
schäftSst . der . Bad . Presse .

Achtung !
1 Einspänner sucht Be¬

schäftigung , auch werden
einzelne ssuhren angenom -
men . Ebendaselbst ist ein
auterhaltener Lrädriger
Handwagen billig zu ver -
kaufen . Näheres Werle ,
« oclheiir . LI . IV. B35947

Wer würde einen
Sweater stricken
von Hand oder mit Mo
schine ? Angeb . an BS5ML

Hirjchftr . 101 . III .

KaiserstrsS « 103. Telephon 3985.

Hedda Vernon
in 18165

Fessein w Liebe.

Die Praxis des

Herrn Dr . BIOS

Baischstr . 2
ist vom 4 . November ab dnroh Ver¬

tretung wieder aufgenommen . iglSv

S pr eeh stund en
taglich ron '/,8 —1/,6 Uhr .

Sie M . LmwiMilWiiiiiiltl
veranstaltet .

am Donnerstag , den 7. Nov . dS.
™

vormittags 10 Uhr , ^
in Psorzheim -BrS ^ ingcn

eine Abgabe von zirka
4» Elnftellrindew

WiederverkSnfer « nd Händler st

von der Abgabe anSgefchlofse« .
Stricke find mitzubringen .

Pelz-Waren
in großer Auswahl

Besonders Alaska - Fuch * 2
sowie » He andern Pelz -Arten M

prsiswert . I

el 3 ^ i
empfiehlt wirklich
32 Nur Zirkel

I Treppe hoch. W. Lehmann. 1° 8° U



I

« r . 519 . « ttwsch . den «. Nss . 191 « , N - AkfcheNeefs - . Kette

Obst -Verteilung
«t Mittwoch , de« « . November 1V1S

w den YerkaufSgeschäften Nr . 1 bi» einschl . 18 .
* vfanb Kopfmcug « gegen die Obftmark « 5.

K»rlSruh «, den k». November 1018 . 18191

NehrvngsRitiei^ ' d?r Statt Karlsruh«.

Weißkraut .
> iit Weißkraut find beliefert die Händler :

Zarl Kunkel , Beiert »' iim . Breiteftr . SZ .
» aroline Philipp . Beiertheim,Breiteste . 7S.
Johann Hartlieb Ww «. , Rüppurr , Langeftr . SS.
vr . Habermater » hier , Friedenstr . 11 .

Karlsruhe , den v. November ISIS . 18011
_ >lahrnngSmittelamt b «c Ctadt Karlsruhe .
■■ Residenz -Theater >
Tai 577. Waldsts »a » aa . Tel. 577.

Mittwooh bis einschl. Freitag .

In ä« v iaifijen Schauspiel

. . . WSZ 85 IiW ,
wie es kommen mnssie.
Wel'.orts 3 Tag« prokwgSert auf vielseitig. Wunsch

Der Trompeter
von Säkkingen

▼05 Viktor von Scteeffel .
Ein 3ang vom Obanhein in B Akten.

Kur den fibvi bearbeitet und in Scene gesetzt
von Franz l *ortcn .

In der Haupt- und Titelrolle :
Hortmann .

Zum Eintritt für diese Vorstellung berechtigen
nur an der Kas9e gelöste Karten .

Schloß Rüppurr
Setter A'jmlAer Murmeia
Vi Liter 1.40 . Vorzügl . Micke .

W

Undichte und überdrehte

asserhshn @ 3t
" " •'den sorgfältig repariert bei 13193 .10.1

Wilhelm WelO , « lechnermeister ,
Clctnfirafte 14 .

«Äer
j —»♦ erteilt Fräulein

mii Bnterriclii ?
Äö4 6" mit ^ « ». .U" ter

. - an die Bad . Vresse .

?eize und Muße
krden modern u . elegant

zugearbeitet bei billigster« «recknung B36047
^

Bral . mvrnve 5 . II .
jkii iann zun ». Ehepaar
^ °n fam . Mittagstisch
^ Unehmen ? Angebote er »
W . unter B36054 an die

«T .d,sche Vress

200— 250 IL
leih # «* «-• teacn

würde ganz kurz^ " ^ agSuber l ' j, Jahr all

. J ^ ind .
^ ^ bevolle Pflege über -

Allernächste Nä -
Äuftafti . Anaeb . u .
ggjOgff a n d . Bad . Presse .

Verlause«
» kleine
^chnauzerhündin.
»ÄS .'"

.LlumenNraki « ,7 .

Umi
« [ , » ' JBahn gelegene ?

Kek . Kaus
^ 'cht Zioim . .
- . Erteilung
lunn . II Scheuer u . Stal -

"~
r neBen bar zu

bom » ? oe ' » riit . Angebote
Und » ' t Preis
lgg4 °ifVeschrelbung unter
B,J ° n die Geschäfts .
-Ẑ der . Ba d . Presse "

Herd , gut erhalt , zu lauf
gesucht . Angeb . u . B36044
an die „ Badische Presse ".

Mauserpistole
od . Browning
»u kaufen gesucht von

A . IJöttflicr ,
iB86050 Adlerstr . 40 .

er-ti
Spur 1 , mit Schienen ,
Wagen usw . zu kaufen
gesucht . Angeb . U . B3580L
an die . Bad . Presse .

" 2-2

SM - AM .
Suche schöne schwarte

Spitzer - Hündin , sehr wach¬
sam , züchterisch gut , stu»
benrein , geflügcl - u .kinder -
fromm . — Angebote mit
PreiSang . unt . Nr . 18166
an die „ Bad . Presse ' erb .

Klein. zvergsWer-
» Me» SS
Weibchens . Angebote unt .
Nr . *336087 an die Ge -
schäftsstelle d. Bad . Presse .

» ZV- —^ « rei ^e .

MWWM
^ W ? an dieBad . Vr ? « , .
vDch -AllöMMe

. S - . ..
Draqonerftr . 8.

ümaiiüecö
*nt« % e

RR?ul .
ud,t - „m , ß fb -

Wififv ? * " * ,e*
SSp *IL- bnVaSob . Presse " .

© oaK' 0,,,en »»sucht drei
HuJfc"' °ut erhalten .6 " erfragen bei 336997

» , -f ? ran « ach ,™ f« itr . 70. 1 . ©Jod

keililiöe , liinecn
teil » an fertiger Straße ,
sind billig zu verkaufen .

Kg.Zedeck
Borkftr . 37 .

» Büro .
Tel . 2399.

LenöhaliS Sulingen,
schöne Lage . 7 Zimmer , an¬
gelegter Nutzgarten , Platz »

röße ca. 1000 am , zu
?! k. 32000 zu verkaufcn .

Zs. Merle.
'̂ t ?

« orksir . 37 . gel . 2399.

nsttaifen :8a
Billa mit Garten , für

1—2 Familien eingericht .,
an erster Lage hier .

Angebote unter B35881
an die . Badische Presse " .

WnwiirilanritfvhA - gebrannt u . la bemalt , in allen Preislagen bei E .
* 9 cSslleSp « UCIl 'Of Kircheubaufr , Kaiser - Wilhelm - Halle 9/11. Der

Mensch braucht «in Plltzchen , u. wär"s noch so klein , Ton dem er kann sagen : . Sieh
hier , das ist mein . Hier leb' ich, hier lieb' ich , hier ruhe ich aus , hier ist meine Heimat , hier
bin ich zu Ilaus .

" Mit Landhäuschen u. wilder Rebe. W PrächtigerZimmerschmuck.

Eichen «

^Seise- Zi» « « -
Einrichtung,

tadellos erhalten .bestebend
au » Büfett , Kredenz -
schrank. Tisch , 3 Lederstüh -
ten , Wandschränkchen für
MI . 1800 zu verkaufen .

Angebote an : Hvlzgar -
tenstraße 40 , Pforzheim .

IBaden ). 5319a

KotoZiaae?
dunk . Eich. Speisezimmer
fast neue Kleider - , Bücher -,
Spiegel - u . Küchenschranke
Tische , Stühle , Vertikos ,
Chaiselongues , Diplom - u .
and . Schreibtische , Plüsch -
garnitur , Flurgarderoben .
Betten m. u . ohne Federn
und sonst saubere Möbel
Mcke billig zu verkaufen .
J . ( ilotxer . Verkaufst . ,
ilblerftraftt 18 . im L>of .

Komplette SB«« »
TchlasjNRtr - EiiirichtWg
fast neu , preiswert zu
verkaufen . Näh . Kaiser -
straße 17, Sth . l <b . Frev >.

KKfett .
Nnßb . . vol . . Bücherschrank .
Aus ^uqtisch . Nivvtischchen ,
2 aleichc. schöne Betten ,
einzeln « Betten mit Roß -
haar . u . SeearaSmatrav . .
Kleiderschränte . Wasch-
Kommode , Nachttische.
Stühle . Wolster ^ iarm -

tur , einzelne FautcuillS ,
Schlaf -Divan . Schaukel -
stuhl . fäiöne Küchen-
einrichtung . Badewanne
mit Ofen und verschie-
denes . alle » aut erhalten ,
billig abüuaeben . B3V018

Evvle . MöbelneschLft .
Ste inlstv. 6. Tel . 1581.

Verschiedene
voüsländ . Betten.
Diwan , Chaiselongue ,
Tische , Stühle , Vertiko .
Roßhaarmatratzen einzel .
Federn -Betten , Spiegel
billig zu verkaufen .

Schirrmann ,
Markgrafenftr . 43 , pari .,

Verkaufsstelle .
Salongarnitur , best, in

Sofa .KSesseln .LFauteuil »,
Hill , zu verkf . frillenders .
Steinstr . 31 . Vksst. BL60? I

Ru verk . : altdeutscher
Plvschdiwan , ill . ^ eitschr . ,
sehr guter Koffer , Puppen
wag .,Kegel . Z » kauf . gek.
Knabenschlitten . 833599 !

Erlwrdt . Vorkstr . LS . TII .
Gebrauchte , guterhalt .

Möbel Adlerstr . 8 i . Lad . :
gutes Piano,Biedermeier -
Bücherschrank , Schreibtiich
lSeicetär >, Näh - u . Zier -
tisch, versch. gute Betten ,
eisern . Kinderbett , Plüsch -
garnitur , Diwan » , Sofa .
Spiegelschrank , Wasch- u .
Nachttische , 10 Stück der .
neue Kleiderschränke , groh .
Drehspiepel für Schnet »
derin , Tisch« , Stühle und
Hocker, 2 schöne Plüsch -
fauteuil » u. sonst. Möbel
billig zu verkauf . Möbel -
lagec Ruf . Adlerstr . 8.

Klavier
preiswert zu verkaufen .

Angeb . unt . B3ö043 an
die . Bad . Presse .

"

Komplette » Bett , Plksch
diwan . Ehiffanniere . Weik -
zeuafchrank . « chretvtisch .
Tisch , Stühle , Trumo .Ver -
tikoS, Büfett , alle » billig
zu verkf . > . « chap, Wald »
hornstr, 21, III, « erkauiK.

s.schöne , neue (Frieden Sw.) ,
zu verkf. Poltterei Köhler,
B3K910 .Schützenftr . LS.

Ein gut erhaltener
Diwan

für 120 Stil zu verkaufen .
18182 Waldstr . 65 , III.

2 Wlerseffel
u . ein Sofa guterbaltene
Stücke , wegen Entbehrlich -
keit zu verkaufen . B « ,»
!. ehmsnn,Welyie « str .17,l !l.

Eine weihe , eiserne Bett «
teil « mit Matratze zu oer -

kaufen . 936008
Schneider , yorkstr . 41.
Eine guterbalt . eiserne

Ainderbettst « lle mit Ma -
tra
» »

:tze preiswert zu verk.
.6053 Schenk .
L »idwl «-W ! lhelmstr . 16.
. ju vertaufen : i Wasche

kommode mit Spiegel ,
Schrank . Tische , Stühle ,' choner Herd , versch. Bet -
en , Badewanne , EiSschrk-,
dasenstall . An - u . Verls ,
^ iinen Walter . Ludwig -
» ilfielmjtr . 5 . » 33001

PanLelvrett
für 30 Jt , Piiopen - Sitz
wagen mit oroher Pupr >e
für 4b Ji , Pu ^ pen - Stühl -
chen gedreht a . poliert für
15 jt , grober . 2 sitziz- r
Kinder -Schli . ! ?n für 25 A
zu verkauf . Näh . K « iser -
ho ^ t 115 , II !. BS6U81

LZerrenraS
((Krifener ) mit beschlay-
nahmfrei . Gummi , edenio
ein Damenrad billig ab -
zugeben . ^ 34026 .(5.6

Laiser - AIlee 31 , Part .

Moment-
9tanzmaschme .

1 Jahr im Gebrauch, »u
»«rlaufen . I . Legrpm .
mm Karl -^ ilhelr/ 'tr . 12 .

Htrrei ' MZmnlsilhrrÄ
mit Gummi , beschlaanfr.,
zu verkaufen . B33l0ög

Schiivenstr . SZ. Sof .

AähMaschwe
zu verkaufen . B86051
GrStzinxen . BiSmarckstr .2S

Ein noch bereits neuer
Blüsch - Liegestubl zu ver -
kaufen . Maxaiistrahe 1 ,
4. St . Anzus . Mittwoch u .
Donnerstag v . IL—2.

Eine Volksbadewanne ,
ein Kindertischcken , ein
Damenhut . Samt , ein
klein . Skungs -Pelzkraaen
zu verkeufen . B36035

Karllir . 29a , 4 . St .
Sehr großes , vornehmes
Kaci ! el - K :>mlu

für Gasheizung eingericht .
und zugleich Heizkörper -
Verkleidung , ist weg . Um -
bau zu verkauf . AnLuseh.
Moltkestr . 33. Näheres
Webers «? . >2. B35903

Zu verkaufen :
fast neuen kl . Cora -Dauer -
brandofen , viereckig . GaS -
Herd und Perltürvvrhang .
B »«« Kaiser str . 70 , I lkS.
Eleganter Zweispänner »

imiii 'Piii
mitBrustblattgeschirr . wie
neu , sofort zu verkaufen .
11 . Koch , Hagenau i . P .
6. 1 Nesselallee 6 . g 8" "

Guterhalt . Äinderwagen
<Lieg - und Sitz ) billig zu
»erkaufen B36048

Hai,inK «rfIrasie l >. II .
Eine ^lt- Schiiler - Geiflt

samt Kasten u . Bogen für
SO Jt zu verkauf . §936016
Schap , Waldhornstr . 21 , III.

1 gute Geige
schöner Ton mit Bogen u .
Kasten preisw . zu verlauf .
Werdervlatz 40 , III . I . B»,?«,

Eme noch bereits neue
Wu ? ikmaxPe

preiswert zu verk . B36011
Adlerstr . 45 , Wirtschaft .

VelourhutSteuer
grauer
und leere eiserne Bett «
fteNe ist zu verkaufen .
Kaiserau «« vl . Hintery .
Em Tamenvelvurhut

und ein „ roster Zimmer »
Teppich sind billig zu ver -
kaufen . Anzusehen S '*"3
Schefse lstrahe 45 , part .

TrauerhutEin
moderner
billig abzugeben . B36010

Werdcrstr . 67 , 3. St .

Eelourtztti
verkaufen . B36060
Zäbringerstr . 7 . Laden .

WeidnalsPelzaarn .
Gesch. für ig . Madch . pais . ,'
? elm für Int .-Beamt . 66

v .r., 2 photogr . App . 9/lü ,
befchlagnsrei , zu verkauf .

Cilenlohrftr . 45,p .
3 gedr . Dainen - Regen - u.

1 Sonnenschirm , 4 Pfund
neue Bettfedernu . ISeiher
zu verkaufen . B35985
Luisens » . 77 . parterre .

Äelz u . :'.' iufs . schwarz ,
einige Kapotthut «. Hand -
tasch «. braun , und ÄipS -
siguren zu verkaufen .

» riegstr . 141a , 4 . St .
Zu verk . : 2 Sicherheit «,
ilosser zum Einlassen inN >

Türen , reine Tischlampen ,
ckeffelftr. 2. II. r.
K ^^ üiara

Ka « . . 6. . » . Aal « -

iäöcl, >-«»>.
AsM .- etitt «geloehr ,
kompl., find zu verkauf .
Waldftr . 5 « , 1 Tr . h.

Hofliund .
sebr scharf , imverlässia. »u
verkaufe« oder aea . Zieb -
Hund tu vertauschen.

Kaiserstr . 70 . I . . link».
Reinrassige , hornlose

Snuneiiiicpn
3-jährig , 2-jährig und 8
Monate alt , im Auftrag
zu verkaufen . 5369a .2.1
Bah « Z,osrestauration

Zerrenaib .
Zwei junge stiegen u .

ße Badewanne
Ifen . Essenwein

eine aro
.kau WWWW

re tze 47 . Hna » . B35Y9L
»u verkau
str

Bücoüleiter
zum sofortigen Gintritt
gesucht . Jüngere , verhei -
ratete Bewerber , (auch
jrriegsbeschädigte ) wollen
sich unter Porlage eine »
selbstgeschriebenen Leben «-
laufeS vorstellen zwischen
>1,9 u . 10 Uhr vormittag ?
«der ' /,S bi » 4 Uhr nach-
mittags bei der 12938

Seneral -Agemur
der Aachener uud Miin -
(ferner Feuer - Berkichsr »
ungS - Gesellschaft Kar ! S»

ruhe , Sofienstr . ll ».

NTS ' tl ' GtVS '

s. Rheiu « ». Moselwein .
Von einer bedeutenden

Weingroßbandlung mit
eigenen Weingütern und
eigenen umfangreichen
Kellereien an Rhein und
Mosel wird ein tüchtiger ,
fleißiger , gutempfohlener

Vertreter
gesucht . Angebote unter
X . 8 . 78 (17 befordert Rudolf
Werne . Köln . 6269a3 .S

Gesucht
zum sof . Eintritt wännL
oder weiblich « .HtlsSkraft
für die Girobuchhaltung .
Nur in solcher , oder im
Sparkassen » oder Bank -
buchhaltungSwesen prak -
tisch Erfahrene wollen sich
unter Vorlage von Zeug -
nissen und Angabe der
GehaltSansprüche sofort
bewerben . L357a.2 .2

Berwaltuugsrat
der BezirkÄfparkass «

Tiibero .

Ml '
Hosenardetter

sofort tt«fucht . 13022
Sonneborn ,
KaiserKrade 1

HüsArbeiler
und

\ finden sofort Beschäf -
>tigung bei 12884^ I

Färbktti 0 . Lactsi ,
Sophicnstr . 28.

FZMMMZSWÄ

Hausbursche
gesucht bei 13146*

(jte 'orilter Wissler .

Frialeiis
trtit bewandert in
Stenographie u.Ma-
schinunschrelben , i .
meine Entjros -Abtl .
gesucht .

Bewerbungen m .
Gehaltsansprüchcn
u . Zeugnlsnbschrii -
ten unter Nr . 13197
an die Geschäfts « *,
der „ Bad . Presse " .

Gesucht

SontorijtiR
mit Erfahr , in all . Kontor-
arbeiten auf 1 . Dezvr . für
EngroS - Gesch . Mittelbad .

NuSführl . Angebote von
n«r Volljahr. Bewerberinn .
erbet , unt . Nr . 6321a an die
GeschäftSst. d . Bad . Presse .

Tüchtig « 18177

MWMu
u . ordentl . HanSmitdcheu
gesucht. Eosortig .Eintritt .

MjilerhüLS ' RtstMNt ,
Jos . Kritsch ,

Jf <trI# Br. 44 .

WelÄWtr
036690 .3.8findet Beschäftigung bei

Lebr . ^ immelkeder .
Möbelfabrik — Karlsruhe .

Für sofort tüchtiges 13192

Lkro -FrSsIein,
bewandert in Stenographie , Schreib »
Maschine und Buchsiihrung , gesucht .

KWe « e « MÄckll « 114 . ,
Depositentasse , D u rl a ch.

Meisterin
zur HauSschuhfadrikatiou gesucht .

Frauen oder Miidebeu , die den
Schuhlurs besucht habe »,sind bevorzugt .

chesgl . finden eiuiste Frauen und

Madchen Zeichte Beschäftigung .

Schchmchmi
B38068 Rheinstratzs 58 .

Wegen Erkrankung des
seitherigen Mädchens suchek '$" "" ""bS

» ' üdch « n
auS auter Familie mit gu -
ten HmpMlurvien .

Paul DroLiny «r .
Kais erstr . 225 , Ba ckerei .

MonatS fraiu täglich oder
Freitag u . SamStaa ge-

•Air

Akein -MSdcheii ,
in Küche und
zu einzelner

selbständig
Haushalt

ame s^
t gesucht

13162 aftt . 212 , n .
er 1 . Dez . ein

fle
"

^ . t

MSocyeN .
1536009 gCrncrfiT . U . U.

HmAMil
in vcrrschaftSvilla für fo -
fort gesucht . MX 'a .2 .1

He »P«» «lb , Klostersir . 9.

ve»,
t auf sofort bttt '
ige» 13068*

Sdcheu
in kl . Familie . Nähere »
KaisernKee Laden .

tSini ^e fteiftig «. junge

Mädchen
für sofort gesucht .
Edersberger Sc Rees ,

Karlsruhe . 13161
Wietandtstraf -e 25.

Gesucht
ird ein Mädchen , wel -
« s nähen kmin , zur Be »

sör? tzng de? Weißzeuges .
1316« Hotel Karpfen , .

Stütze
der Hausfrau für kleinen
Haushalt (5 Zimmerwob -
nmnal . in Kc«rISr )!be.
tagsüber , eventl . auch für
gan » gesucht. Eintritt 15.
evtl . 18 . November .

Augebote u . Nr . 5312 »
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse erbeten .

Luifenhaus-Laz.
Baumeifterftr . !><»

sucht ein 13081 .3.2

Madchen
oder junge Frau .

Für kleinen Haushalt
<2 Personen ) wird auf so-
fort od . 15 . November ein
ehrliches , fleißi « »

Mädchen
, «sucht .

gr ^ nftr - 51 .
llchc , pünktliche

14017
iL.

(»Öt . . .
Frau od. Mööchen
täglich einige Stunden
zur Hausarbeit nefuedt .

WaldhornSr . SV,
13145 im Laden .

SSSBIrsS
Salt für sofort gesucht .
» iiSOe» H » rrenstr . 14, IV.

Einfache » Miidch «« in
bürgerl . Haushalt gesucht.

Metzgerei « . Di :riaotaer,
2.1 Kaiserstr . 64. B - ^ eofienfirgstr 150. 1 . Stock

junges , für kl . Haushalt
fosori gesucht . 13003

Kael - Wilheim .
straße Ä !,

KteitzigeS

WKemäi >lhen
auf 15. Nov . ««sucht . .
Gasthaus zur Rose ,
IftlflO KaiserpIrch .

LetzllliÄAK
in Vavier - « .Spielwaren
per sofort , ««sucht . Mel -
duna zwischen 12 und
g Uhr nachm . 13094 .3 .2

Fr -in Lutx , Durlach .
Hauptstraße 69. III.

f

i?rfahr ^ früherer HauS
besttzer würde die vollst.

&H!5ÜOTa! tlifl§
jin od . mehrerer Objekte
übernehmen . Kaution in
j«der Höhe kann gestellt
werden . Angeb . u . B36017
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Vresi ^ '

. erbeten .

tücht . Buchhalt ., selbstand .
Korrespond . , Stenotyp .,
gewandt und erfahr . >n
allen Büroarbeit ., jähre -
lang in selbstand . Ver -
trauenSstellg .. Kassensühr .
u . ZahlungSwes . vertraut ,
mteßifl. u . gefl^äftStücht .,
Ivüufcht pr . 1 . Dez . od. 1 .
Jan . pafs . Post , in KarlSr .
Ang . uiit . B3U039 an die
GeschäftSst . d. Bad . Presse .

Fräulein , 26

ssA Stelle
in nur gutem Hause .

Angebote unter B35967
an die . Badische Presse " .

MlßZMKÄtll
oder al^eiiNehende Arau
wird sofort gesucht. 18167

Waldstraste « 7 .
Eingang Ludwigs latz .

Frl . sucht für dir Abend-
O" " *" '

« M « z .
gleich welche Art . Angeb .
unt . B3L058 an die Ge -
fchäftSst. der . Bad . Presse .

"

Alleiustehcude

Irau
w mittl . Jahren , durchau»
ehrlich und zuverlässig ,
sucht aeriguet « Stelluna
im Haushalt gegen be-
scheiden« Vergütung . Au
geböte unter Nr . B3603t
an die ( )c schäftsstelle der

*nr
RMlN !!

aesncht . —
gnrtenftr «De

3 *
erimie »

Trinide , « u -
4S. » 38014

Mehrere

Arbeiterinnen
s»f«rt a«f« cht. 14022*

Miirb« rei'tnnritrn ^ e 18.

Einlegerin
für Steindruck gesucht
{. HcHtnÄirfer G m.b.g .,

Mtiiualtj . 78 .— my
« cht

MsustssrÄN
für 2 Stunden vormittag »

Nähere » B8S057

Nebenverdienst
gleich welcher Art gesucht .

Angebot « unter B8605L
an di« . Badische Presse ".

k A M

?caoc o

der Nc

Eine im Zentrum
der Stadt , in der
Nähe des Markt -

gelegene
Ztodniing .
Neuzeit ent -

sprechend , besteh,
aus 5 Zimmern ,
Küch«,Spei1ekam -
mee . Bad , 2 Man -
sarden . 2 Keller ,
mit e ' ektr . Licht
u, Ga » versehen ,
ist weazug »halber \
ftv sofort zu » er-
« iet . Näh . » « " '

Adl « rs !r . » . U .

Schöne U » ^ mmerwob -
« ung mit Zudebir ist auf
1 . Januar versetzungSha !-
ber zu vermieten .

Nähere » B3B969 .2.2
Giitkestr . 15 ». 1. '-stotf .

GM . WenmlmlWtte
wegen Todesfall sofort zu
vermieten . Näh . Sckcrr »
sikn ^ e 14. 1 . St . V35982

GrakeS . schönes Zimmer
für 1 oder 2 Personen ,
mit Pension , in fernem
Hause Lb^ ugeben . Auch
Klavier steht aur Ver¬
füg una .

Angebote » . Nr . 13096
an die Geschäftsstelle der
Bad . Press ::

" erbeten .
SchöneS . leeres Man »

sllrden,immer auf 1 . De «
zember öillin zu bermiet .
Näh . So sitnstr . 37 i . Lad.

Gut miibl. . hei-ib . Zim »
mer mit Pension iOst «
stadt ) sofort zu verm . ?,a
erfragen u . Nr . ©3(5008
in der ,-V -rd. Presse " .

Gur möbl . Zinimer sof.
zu verm . an beis. Hki". ,i .
Sldle,Nr . ! '. . IN . r . B

Elegantes Wohn , nnd
Schlafzimmer mit Kla -
vierbenütznng zu vermie -
ten . Kaiserstr . Nr . 115.
Z. Stock. 33360 -20

Ädlerltr . ir>, 4 Stock , iic
eiy gut möbl . Zimmer
auf sofort an besseren
H? rrn zu verm . B35 !) 8 l
Adlerstr . 18. 1 Tr . . linli .

Essen u . Zimm er . B3601S
5>rol ! t » ftrafte 22 . 4 . St -,
ist freundlich möbliertes
Zimmer , nur an soliden

e rrn . zu vermiet . © ***'

Sofienstr . 114. 2. Stock,
rechts , ist ein gut möbl .
Zimmer an nur bess . so«
liden Herrn sofort oder
später au verm . ( OTcjn «
mieterl . B 35991'

SoiiDes Fräulei :?,
das mit junger Frau zu »
lammen wohnen will , für
sofort gesucht . Preis mit
Kaftee LO Mk . monatlich .
Fra » Bedcz , Nintbeim ? r»

ftrofje 3, II. ©36032
Zu treffen von 1 bis

2a(' llhr nachm .

Leersteh . 1—2 Zimmer »
wohnnna von alleinsteh .
Kriegerwltwe sofort oder
später zu mieten gesucht .

Angebote unter V35353
an die Bad . Presse erbet .

Melierte WchilUW .
Wohn - u . Schlafzimmer ,
von einzeln . Herrn auk
sofort oder 15. Nov . zu
zu mieten gesucht.

Angebote u. Nr . B3ö605

GrschöftSfrSul . kuckt auf
15 . Nov . möbl . Zimmer .
Angebote u. . Nr . B36006

an die GeschästSstelle der
»Bad . Presse " erbelen .

Beamtin sucht saubere ?.
mSbiierte « Zimmer mit
elektr . Licht , in «utcm
Hause , möfll . mit Kost.

Angebote u . Nr . SJ85998
an die GeschäftsAelle der
„ Bad . Presse " erbeten .
Lrbr «rin sucht in nur

besserer La « gut möbl .
Zimmer .

Angebote mit PreiSan «.
unter Nr . V35951 an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Herr sucht aut möblier »
teS Zimmer , mit möglichst
separat . Siuaang . in der
Näbe de» Marktplatze » od.
der Hauptpost .

Angebote u. Nr . B8S954
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Dresse erbeten .
Wut möbliert ., hetzbares

»immer
auf 15. November von
ruhigem Herrn (Offizier )
zu mieten gesucht .

Angeb . unt . Nr . B35750 .
die . Bad . Presse ".an

Möbl . Zimmer
in der Ostttadt zu mieten
gesucht . Angebote unter
B35757 an die

öchM SisllW

S
t HktiüsbZn ,
, me . elcflr . rb u.

elektr . Bcl - . ;! \ i \ ,\ uu
vermieten . j erfragen
Winterstrabe 4». 1. Stock.

stell« der „ Bad . Presse
Gut möbl. . belitbare*

Zimmer ,
von Herrn fDauermie »
ter) gesucht. Etwas Koch»
geleaenHeit erwünscht .
Angebote u . Nr . V85919

an die „3krb . Pre sse " er
7Z

'
iet »Anständige ? Fräul «

sucht gutmoblierteS

Zimmer
auf 16. Nov . oder 1 . Dez .
Angebote unter B35742
an die „Bad . Presse ".

iucht mobl . Wodn «
" ' a 1 « . C ' ' riiimuitt
(8 Betten ) , .ufitoi u . Bad
lofett ed . «« vtteten .
Anaeb . «» {« : ' f . ASSwl
an die ; iii ; cUc der
„ Ba .!. P „ 2.2

Z » Miete !» c : a . t : «i«
ociztareS r .i>tr c .tmuttt
cint Man ?. ' t" f 15,
N -' vemder '- •<& &&

Angebote w ®S586»
ein die « i bA
sl \ Havf

'

> » b»i«rt . mit
L » et««!, von Z lungeren
Soldaten zu ' üe ! . oeiucht .
Angeb . unt . an die
„Bad . Preise " erbeten .
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Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert machen wir hier¬

mit die schmerzliche Mitteilung , daß
unsere liebe Schwester , Schwägerin
und Tante

Todes -Anzeige .
Verwandtön , freunden und Be¬

kannten die tieftraurige Nachricht .
daB unser lieber , unvergeßlicher
Sohn und Bruder

Erwin Glöckner
Schütze einer Scharfschfitzenabtlg .

am 24 . Oktober im blühenden Alter
von 19*/i Jahren auf dem Felde der
Ehre gefallen ist . B35926

Ruhe sanft in fremder Erdel
Um stille Teilnahme bitten :

Emil Glöckner .
Luise Glöckner , geb . Mager .
Emilie Glockner .
Liesel Glockner :
Hedwig Glockner .

Karlsruhe - Rüppurr , 5 . Nov . 1918.
Allmendstraße 33 , I.

Hofwaschmeister

heute früh halb 10 Uhr nach kurzem ,
schwerem Leiden , Im Alter von 65
Jahren schnell und unerwartet rasch
in die ewige Heimat abzurufen .

Die tieftrauernde Gattin :

Anna Schneider.
Karlsruhe , den 5 . November 1918.

Schlossbezirk 9.

Beerdigung findet Freitag morgen
11 Uhr statt . B36055

nach kurzer , aber schwerer Krank¬
heit Im Alter von 23 Jahren sanft
entschlafen ist - B36042

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :«

Familie M . Huber , Karlsruhe .
Familie Gg. Schneider , St . Martin .

'

Familie Eg . Syre , Obladen .
Familie P . Habermehl , Kassel .
Peter Kadenbach , Landau .
Josef Kadenbach , Ludwigsh &fen .
Frit} Kadenbach , im Felde .

Karlsruhe , den 6 . November 1918-
Beerdigung findet Donnerstag , den

7- November , 4 '/• Uhr, von der Friede
hofkapelle aus statt

Trauerhaus : Erbprinzenstr - 1,3 . St .
Kranz - und Blumenspenden wer¬

den dankend abgelehnt .

Statt besonderer Anzeige .
Nach Gottes Ratschluß wurde nun auch

meine liebe, treubesorgte Mutter
Frau

Witwe
n*eh schwerem Leiden heute in die Ewig¬
keit abgerufen .

Um ati'tle Teilnahme bittot
in tiefem Schmers« :

Lina Zschörnlg .
Karlsruhe, Äen S. November 1918.
Beerdigung: Freitaj, den 8. Nevwnber,

mittags 2 Uhr.
Trauerhaus: Hirsehstraße 118. B86004

Danksagung .
Statt Karten.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Hinscheiden un¬
serer teueren Entschlafenen

Frau

Lina Zöller
geb. Zörrer

Sprechen wir unseren innigsten Dank
aus . 13178

Die Mm BMMn .

Beiertheim , 5. November 1918.

mm

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme sowie die schönen Kranz¬
spenden bei dem Heimgange unserer
teuren Entschlafenen

Frau

Karoline Haaser
sagen wir auf diesem Wege aller-
herzlichsten Dank. B86025

Die trauernden Hinterbliebenen :

Eugen Hauser
Familie Krüger .

Heute nacht entschlief sanft nach langem , schwerem Leiden

Ha» IU6i. Otto Harth
Professor a D .

der Technischen Hochschule Friedericiana

in fast vollendetem 73 . Lebensjahre . 13153

Im Namen der Hinterbliebenen :

Dr . Warth .
Karlsruhe L B . , den 5 . November 1918 .

Die Beerdigung findet Freitag vormittag 12 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt .

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt

Trauerhaus : Moltkestrasse 4L

m

Todes -Anzeige .

Dankssfnog . — Statt Karten .
Für die vielen Beweise aufrichtiger An¬

teilnahme und frommen Gedenkens , sowie
der schönen Kranzspenden bei dem schweren
Verluste unserer teueren Entschlafenen ,

üagusfs RDRIep , Wilwe, pb . RaPlEi
unsem innigsten , aufrichtigsten Dank und
herzliches Vergelte Gott. B36005

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 6 . November 1918 .

Am 26. Oktober erlitt unser lieber Gatte , Vater ,
Sohn , Bruder und Schwager

Karl Abend
Sanitäts -Oefreiter in einem Infanterie -Regiment

im 36 . Jahre den Heldentod fürs Vaterland .
In tiefem Schmerz :

Frau Berta Abend
B35940 nebst zwei Kindern

Oasttiaus zum . Strauß *. .
Moosbronn , den 5. November 1918.
Die Ueberführung wird noch bekannt gegeben .

i % JjhIt ■ ■

Da sich die Aufträge für

® 0tIillsScl!ttIl0 R Fre'e MetzgeMnniing Karlsruhe.
* * i/i -XJ Wir » rfnllAti hiermit troitrlrr* wncor

kurz vor Weihnachten voraussichtlich derart anhäufen ,
dab eine Garantie für rechtzeitige Lieferung nicht
mebr übernommen werden kann, möchte ich bitten ,
dieselben schon jetzt anfertigen zu lassen. ©85730 .6 .3ciucii lu/uii jcgi aiiitiuui ' ii <ju lUMcii. *üouiou .y,o SHI « a *2 « 89* w?

Werlin . Schuh I Im ZolUM LMÄ
ist bekanntlich der eleganteste u . dauerhafteste

Haus - und Straßenschuh
der Gegenwart . Cr wird von Fachmann
aus nur bestem Material hergestellt ist da-

her äußerst dauerhaft und haltbar .
Stoff und Faden bitte mitzubringen , alles Uebrige

wird gestellt .

Schuhmacherei %Thomas,
Rhemstraße 58,

Haltestelle der Elektrischen : Hardtstrah « .

Brennholz
KM - . Furie - wiö Sonne «
für alle Heizungen liefert Ster - und Zentner -

weise zu den festgesetzten amtlichen Preisen .
Da » Holz wird auf Verlangen vor da? HauS

geliefert . 13037

Abgabestelle Gerwigstraße 53.
Teleph . 5206 und 1604,

Haltestelle der Elektr . Straßenbahn . Schlachthof .

3 . R . Kempermann
«ßoltsägerei « nd Spatterei
AtändetßolzfalriK .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere
Mitglieder in Kenntnis zu setzen von dem erfolgten
Hinscheiden unseres lieben Kollegen

Stoffschuhc
werden vo » heute ab wieder augeuomm
Schuhmacherei, Gutenbergstrahe 5.

Aetzxermejster in Bulach.
Sein frühes Hinscheiden bedanern wir aolle auf das

Tiefste and werden Ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren -

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 7 . Novbr .,
vormittags 8 Uhr , vom Trauerhaus , Hauptstr . 83, In
Bulach statt und bitten unsere Mitglieder um recht
zahlreiche Beteiligung . 13196

Karlsrahe , den 5. November 1918.

Der Vorstand
der Freien Mefcger-lnnung Karlsruhe.

>5 tfä*:
WKM

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die Mitteilung , daß unsere

liebe Tochter und Schwester

Jlse Kohler
nach kurzem schwerem Leiden im Alter von 24 Jahren
heimgegangen ist ,Die trauernden Hinterbliebenen :

Karl Köhler , Stationsvorstand,
Mathilde Köhler , geb. Kuchenbeisser,
Erich Kohler . 1

Söllingen , den 5. November 1918. B35983
Beerdigung : Donnerstag nachm . 3 Ufer in Söllingen .

Stmiertaitie i JMamiMri - ii S& 5RSÄS &

greiiiflip
SetflcigetEHj .
DonnerStag . de«

Nvvember 1Ö18, vorM «̂
tags 11 Uhr . werde id>„]5|
Auftrage wegen Geschäfts
aufgäbe in der © abftrat '
Nr . 4 ( Stadtwühie ^ «"
Rastatt gegen bare Zah ^
lung öffentlich versteigern -

oem ateno , x lianoui "--'
2 Pritschenwagen , 1 "9*
stenwagen und 1
Maschine. 536^
Rastatt , d. 4- Nov . lBl "»

Striegel »
Gerichtsvollzieher

in Rastatt . ^

Pflege !
Ein netter Knab«. ^

Tage alt . wind von rtw .1*
anistäydigen Mädche-n
liebevolle Vfleae
am liebsten auf !***
Land . . .

£ u erfragen vdlerftr . ^Z-
Wirtschaft . « 36 00?

Ein gesunder , fräftifl '1
Knabe . 4 Wochen ai>>
wird an

Kilröesftatt
abgegeb . Angebote unter
Nr . B35VS8 an die
schäftSstelle d . Bad . Prcsi^

Heirat .
Kaufm . , 41 I . , evanS«

vermög . , angenehme
scheinung , mit Verso »o .
Geschäft en xro5 , s» o>
passende Damenbekan ?!
schaft . Angebote mit
unter Nr . 52S4a an &1;
GeschSftSst. derBad .Pre ^ -

Junger Mann ( Kau ^
mann der Bijouter '^
branchej, Ende der <2°?*
Jahre , ev . . vornehm
Wesen

mit

i«
und Erscheinung'

sucht mit hübschem, « eb >̂

detem Frl . b,S Mitte M
mit Vermögen , zw . fJ>-

Heirat
in Verbindung zu trete ''-
Am liebsten Einheirat '
laufm oderindustr . Unt ^ .
nehmen . Verschwiegenuk
Ehrensame . Angebote
kl. 3257 durch d,e
» ein St SöoßJer A -'KZ
Stuttgart . VSö »?

Heirat. ^
Geb. Dam « . L4

kath .. bäuSlich gut
gen . hübsche Srs -bewu -Z
heiteres Wesen, ieb.
Vermögen , » riitfcht 'iL
Serrn . der Sinn nto
müÄicheS Leim dar.
Briefwechsel « l tret
lKriegsblinde nickt a« ,
geschlossen ) . ®efl . a1tböte unt . Nr . ©36024
die . Bad . SBtefft "

Keirat. ^
24jäSr .. evirna . „ j ,u.

Wirt, mittlere . » atM
ffi<mr . mit etwa » VeNr
aen wünscht die Bekan.̂
schaft einer . . womö^ K
alleinstehend , liedocb ^
B«»inaung >. vermoaen^^
Lar^ wirtStockter. W
später. Heirat . Nur w
mit auter Vewana ««M auter Vewan - -« '^

pM ! mSaen sich meldM ." > Angebote init B ' ld
^ ".',^ 7 im die3987 an die

niiic " erbeten .
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